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Digitalpakt Schule 2019-2024 
Die Digitalisierung am Gymnasium ist 
bereits weit vorangeschritten – so wer-
den z.B. täglich rund 300 Endgeräte (PCs, 
Laptops, iPads, AppleTVs, Beamer sowie 
ca. 50 WLAN-Einwahlpunkte) für den Un-
terrichtsbetrieb genutzt. Die 1999 einge-
führte Kabelstruktur im 1-Gbit-Standard 
reicht hierfür allerdings bei weitem nicht 
aus. Dies führt zu langen Ladezeiten in 
Klassenzimmern und IT-Räumen sowie 
netzwerkbedingten Abstürzen von PCs. 
Das Förderprogramm „DigitalPakt Schule 
2019-2022“ von Bund und Land stellt der 
Gemeinde Fördermittel i.H.v. 482.200 € 
für Gymnasium, Realschule und Grund-
schule zur Verfügung. Der Eigenanteil der 
Gemeinde an den förderfähigen Kosten 
beträgt 20%, diese sind in den kommen-
den Haushaltsjahren bereits eingeplant, 
so dass ein Budget von 602.750 € zur 
Verfügung steht. Die Verwaltung und das 
Gymnasium haben vorgeschlagen, einen 
wesentlichen Teil der Förderung in das 
schulische Netzwerk zu investieren und 
durch eine Erneuerung der Verkabelung, 
Netzwerkdosen usw. eine tragfähige und 
längerfristige Lösung anzustreben. Damit 
wäre das schulische Netzwerk saniert und 
damit eine Verbesserung bei der Nutzung 
sowie eine Verringerung der Wartungs-
kosten zu erreichen. In der Folge wird die 
Notwendigkeit solcher Maßnahmen auch 
bei der Realschule und der Grundschule 
überprüft. 
Der Gemeinderat beauftragte die Nor-
bert Roth GmbH mit der Planung und der 
Umsetzung der Netzwerkerneuerung am 
Gymnasium sowie mit der Überprüfung 
des Netzwerks an der Realschule und der 
Grundschule. Er beschloss zudem, das 
Netzwerk am Gymnasium zu erneuern 
und dafür die Fördermittel aus dem Digi-
talPakt Schule zu verwenden und diese 
Maßnahmen von der Norbert Roth GmbH 
ausschreiben zu lassen. Die Kosten für die 
Verbesserung des Netzwerks betragen ca. 
243.000 €. Die Honorarkosten für das Pla-
nungsbüro Roth liegen bei 53.172 €. 
Bürgermeisterin Flucht dankte in dem 
Zusammenhang Herrn Hekers, der ge-
meinsam mit Herrn Roth die Planungen 

vorgestellt hatte, sehr herzlich. Das Team 
des Gymnasiums habe seit jeher die Digi-
talisierung der Schule engagiert vorange-
trieben. Umso erfreulicher sei es, dass man 
nun mit Zuschussmitteln eine weitere 
deutliche Verbesserung erreichen könne, 
um den Unterrichtsalltag sowie Home-
schooling-Phasen noch besser gestalten 
zu können. 
 
Verzicht auf Kindergartenbeiträge und 
Elternbeiträge für die Grundschulbe-
treuung von April - Juni 2020 
Der Gemeinderat stimmte einstimmig 
dem Verzicht der regulären Elternbeiträ-
ge der Kindergärten für die Monate April 
- Juni 2020 zu. Dies gilt auch für die El-
ternbeiträge für die Betreuungsangebote 
der Grundschule. Der Verzicht auf die El-
ternbeiträge erfolge auch bei den katho-
lischen Kindergärten sowie beim Natur- 
und Bewegungskindergarten, so dass die 
Eltern mit Kindern in diesen Einrichtungen 
gleich gestellt sind. Im Rahmen des „Pakts 
für Stabilisierung und Zukunft“ hatte das 
Land eine Soforthilfe i.H.V. 26.077 € an 
die Gemeinde ausbezahlt. 15.579 € da-
von wurden an den katholischen Träger-
verbund weitergegeben, 3.956 € an den 
Natur- und Bewegungskindergarten. Bei 
der Grundschulbetreuung beliefen sich 
die Mindereinnahmen auf 12.100 €. Die 
Mindereinnahmen bei den gemeindlichen 
Kindergärten beliefen sich auf 25.911 €. 
Die Elternbeiträge decken die Kosten der 
Kindergärten zu rund 15%. Der nach Ab-
zug aller Einnahmen für die Gemeinde 
verbleibende Eigenmittelanteil für den 
Betrieb der sechs Kindergärten belaufen 
sich auf jährlich derzeit 1,79 Millionen Euro 
(2020). Dieser wird in den kommenden 
Jahren aufgrund dem Ausbau weiterer 
Gruppen signifi kant steigen. 
 
Straßensanierungsprogramm 2020 
Aus der Haushaltsplanung 2020 und den 
Restmitteln aus 2019 stehen derzeit noch 
Mittel in Höhe von 110.000 € für den Stra-
ßenunterhalt zur Verfügung. Dabei ist be-
reits berücksichtigt, dass für Kleinrepara-
turen noch 20.000 € benötigt werden. 
 Fortsetzung siehe Seite 3
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NOTRUFE |  BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 1 12
Gesamtkommandant
Herr Diesing (0176) 64 68 78 16

Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Marek (0151)18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

Wasserversorgung
Stördienst 
rund um die Uhr 0751/8 04-2000

Apotheken-Notdienst
Freitag, 30.10.2020 bis 
Freitag, 06.11.2020
Der Apothekennotdienst beginnt um 8.30 
Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr morgens 
des folgenden Tages

Freitag, 30.10.2020
Schussen-Apotheke, Kirchstr. 12, 
Mochenwangen, Tel. 07502 9437900  
Samstag, 31.10.2020
Apotheke im real, Franz-Beer-Str. 108, 
Weingarten, Tel. 0751 7645508  
Sonntag, 01.11.2020
Welfen-Apotheke, Boschstr.12, 
Weingarten, Tel. 0751 48080  
Montag, 02.11.2020
Zeppelin-Apotheke, Gartenstr. 22-24, 
Ravensburg, Tel. 0751 22588  
Dienstag, 03.11.2020
Achtal Apotheke, Ravensburger Str. 6, 
88255 Baienfurt, Tel. 0751 5069440  
Mittwoch, 04.11.2020
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstr. 5, 
Weingarten, Tel. 0751 43799  
Donnerstag, 05.11.2020
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, 
Weingarten, Tel. 0751 5611110  
Freitag, 06.11.2020
Apotheke am Elisabethenkrankenhaus, Elisa-
bethenstr. 19, Ravensburg, Tel. 0751 79107910
 

Ärzte
Rufnummer für den allgemeinärztlichen, 
kinderärztlichen und augenärztlichen Notfall-
dienst: 116117
(Anruf ist kostenlos)

Ravensburg (allgemeiner Notfalldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 8 - 19 Uhr

Ravensburg (allgemeiner kinderärztlicher 
Notfalldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Kinder-Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen
9 - 13 Uhr  und 15 - 19 Uhr

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu 
verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzin-
farkt,akuten Blutungen und Vergiftungen, 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst 
unter der Notrufnummer 112.

Hebamme:
Barbara Hilgenfeldt, Buchenweg 10, 
88636 Illmensee, Tel. 07558/93 8 946

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst 
zu erfragen unter Tel. 01805/911-630

Tierärzte
Tierarztpraxis Anatol Kirsch 
Notfallsprechstunde Samstag 9:00 - 10:00 Uhr 
Den tierärztlichen Notfalldienst erfahren Sie un-
ter Tel. 07503/1616 

Beratungsstellen
Pflegestützpunkt Ravensburg
Unterstützungsservice für Senioren, 
kranke und behinderte Menschen 
Hindenburgstraße 4, 88361 Altshausen
Ansprechpartnerin: Marie Engers
Die Beratungsstelle ist unter der 
Rufnummer 0751/853318 sowie 
E-Mail: m.engers@rv.de erreichbar.
Außerdem Sprechzeiten in Altshausen 
Mittwoch von 9:00 - 11:00 Uhr und nach 
Vereinbarung. 
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden Dienstag um 19:45 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus in Wilhelmsdorf in unserem 
Gruppenraum Esenhauser Str. 2, nähe Saalplatz
Kontakt:
Dieter Stoll
Tel.: 07585 3209
Mobil: 015201754161
fdk-sucht-wilhelmsdorf@online.de
 
Frühberatungsstelle der Sonderschule  
St. Christoph 
Kirchbühl 8/1, 88271 Zußdorf, Tel. 07503/9 27-1 43 
E-Mail:  
Fruehberatung@st-jakobus-behindertenhilfe.de 
Ansprechpartnerin: Sigrid Kausch

Ambulante Dienste
Die Zieglerschen 
Diakonie Sozialstation
• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste
Wir sind täglich für Sie da und rund um die 
Uhr erreichbar unter Tel. 07503/9 29-9 00
Ansprechpartner Pflegedienstleitung: 
Herr Mertens

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Familienpflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern, täglich frisch gekocht
• Kostenlose Beratung
•  Unterstützungsangebote für Daheim  

„abendstern”
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar 
unter der Telefonnummer 07584 924-444, 
Fax: 07504 974-441. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Marita Ruff, Pflegedienstleistung.

Förderverein Miteinander-Füreinander e.V. 
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf
Entlastung pflegender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer
Tel. 07503 3002314 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

•  Betreuungsgruppe für Menschen  
mit Demenz

Ansprechpartner: H. Robert Wiedmayer
Tel: 07503 3002315
Weitere Informationen unter:
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst: Tel. 0 16 0/ 93 40 06 15
-  Begleitung schwerstkranker, sterbender Men-

schen
- überkonfessionell, kostenlos

Fahrdienste für Kranke, Alte und 
Behinderte , Malteser Hilfsdienst
Tel. 0751/36 61 30

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Wir bieten folgende Unterstützungen an:
Familienunterstützende Dienste, Ambulant Be-
treutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien, 
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger 
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, 
Reisebüro für Menschen mit geistiger Behinde-
rung. Tel. 07503 929-525

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpflege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503/9153220

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel. 0800/1 11 01 11 oder  1 11 02 22

EUTB-Beratungsstelle
Tel. 0751 /99 92 39 70
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Standesamt

Den Bund der Ehe haben geschlossen: 
Johannes Treichel und Patricia Lahm, 
Zußdorf 
 
 
Verstorben ist: 
Siegfried Herzer, Wilhelmsdorf 
 
 
 

Schülerbeförderung unter 
Pandemiebedingungen  
- über Bemühungen und  
Grenzen der Busunternehmen 
Abstände zu ermöglichen und Anste-
ckungsgefahren zu minimieren, dieser Ma-
xime stellen sich seit Schuljahresbeginn alle 
im Schülerverkehr verantwortlichen Akteu-
re. Trotz intensiver, täglicher Abstimmung 
zwischen Verkehrsbetrieben, Schulen und 
Landratsämtern, konsequenter Fahrgast-
zählungen und unverzüglichem Einsatz von 
Verstärkerbussen entsteht leider individuell 
immer wieder der Eindruck, es werde nicht 
genug getan und die Verantwortlichen „hät-
ten ihre Hausaufgaben nicht gemacht“. Die-
se negative Wahrnehmung wird durch stim-
mungsmachende Berichterstattung in den 
Medien oft noch zusätzlich befeuert.  
Die Verkehrsunternehmer, und so auch die 
Firma Omnibusverkehr Bühler, stehen Ge-
wehr bei Fuß, um zur Entspannung der Si-
tuation beizutragen. So verstärkt die Firma 
Bühler z. B. seit Ende September täglich 13 
verschiedene Kurse auf der Linie 7538 zwi-
schen Wilhelmsdorf und Ravensburg, auf 
der Linie 40 zwischen Wilhelmsdorf und 
Ostrach sowie 41 zwischen Wilhelmsdorf 
und dem Deggenhausertal. Genaueres hier-
zu ist auf der Homepage www.bodo.de/
akutelles/aktuelles-zum-Schulbeginn.html 
nachzulesen.  
Erfreulicherweise hat die Politik aufgrund 
drastisch steigender Zahlen weiteren aku-
ten Handlungsbedarf festgestellt und 
Rahmenbedingungen für weitere Verstär-
kerfahrten geschaffen. Demnach gilt nach 
neuer Verordnung, dass für eine Fahrt dann 
eine Verstärkung beantragt werden kann, 
wenn 100 % der Sitzplätze und bei Nieder-
flurfahrzeugen zusätzlich 20 % der Stehplätz 
belegt sind. Selbstverständlich wird seitens 
der Beförderungsunternehmen alles unter-
nommen, um auch die neuen Möglichkeiten 
auszuschöpfen. 

Gesetzliche Rahmenbedingungen und För-
dermöglichkeiten sind jedoch nur ein Teil 
der Lösung. Um allein schon erstgenannte 
Verstärkerfahrten stemmen zu können, hat 
die Firma Bühler bereits sämtliche Ressour-
cen mobilisiert und sogar erstes Personal 
aus Büro und Werkstatt zu Fahrdiensten 
herangezogen. Weitere Engpässe entstehen 
bei den Fahrzeugen, die zu Stoßzeiten auch 
ohne Corona umfänglich im Einsatz sind. Es 
steht also auch ein erheblicher organisatori-
scher Kraftakt hinter den bereits realisierten 
Verstärkerfahrten. Und mancher Situation 
ist auch mit noch so viel gutem Willen und 
Ressourcen-Einsatz nicht beizukommen: 
obwohl z. B. Freitagmittag im Moment sechs 
zusätzliche Busse eingesetzt sind, können 
die Abstände zum Unmut der Schüler*innen 
und ihrer Eltern nicht eingehalten werden, 
weil alle gleichzeitig nach der 6. Stunde aus-
haben. Hier sind die Verkehrsunternehmer 
machtlos. Eine Entzerrung der Unterrichts-
zeiten zur 1 und 6. Stunde würde helfen, um 
notwendige Abstände zu ermöglichen. 
Christof Bühler gibt außerdem zu bedenken, 
dass nicht allein die Fahrgäste, sondern im 
gleichen Maß die Fahrer*innen in den Bus-
sen einem gewissen Ansteckungsrisiko aus-
gesetzt sind. Es ist darum ein grundlegendes 
und auch ein existenzielles Anliegen der Bu-
sunternehmer, ihre Mitarbeiter*innen durch 
mehr Abstände zu schützen, um so die täg-
liche Beförderung hunderter Fahrgäste auch 
in Corona-Zeiten zu gewährleisten. 
Das Leben unter Pandemiebedingungen 
stellt alle vor große Herausforderungen. 
Mehr denn je kommt es auf Verständnis für-
einander, Augenmaß und einem verantwor-
tungsvollen Umgang miteinander an. 

Fortsetzung der Titelseite

Mit den zur Verfügung stehenden Mitteln 
beschloss der Gemeinderat, die Verbin-
dungsstrecke zwischen Latten und Höchs-
ten zu sanieren, und zwar das Teilstück vor 
dem Wald sowie ein Teilstück im Wald bis 
zur Gemarkungsgrenze. 
Die Auswahl erfolgte vor dem Hinter-
grund, dass im Zuge des Breitbandausbaus 
2021/2022 ein Großteil der Straßen in der 
Gemeinde aufgegraben wird. Dadurch er-
hofft sich die Gemeinde einen positiven 
Mitnahmeeffekt bei der Straßenunterhal-
tung. Insofern wurde ein Streckenabschnitt 
gewählt, der vom Breitbandausbau nicht 
betroffen ist. Der gesamte Sanierungsbe-

darf der örtlichen Straßen beträgt rund 
1,4 Mio €. Auf Beschluss des Gemeinderats 
werden jährlich 100.000 € für Straßensa-
nierungen zur Verfügung gestellt. Die Ge-
samtsumme der Investitionsmittel, die der 
Gemeinde jährlich aus Eigenmitteln zur 
Verfügung stehen, beläuft sich auf rund 
900.000 € im Durchschnitt der vergange-
nen Jahre. 
 
Kindergarten Friedenstraße – 
Vergabe Gewerke 
Der Spatenstich für den Kindergarten Frie-
denstraße erfolgte am 19.10.2020 im klei-
nen Rahmen mit den Kindergartenkindern 
und der Firma Wohlwender, die mit den 
ersten Arbeiten bereits begonnen hat. 

Es wurden folgende weitere Arbeiten ver-
geben: 
- Fliesenarbeiten an Fa. Schwegler Natur-

stein und Fliesen GmbH, Wolpertswen-
de (26.456,08 €) 

- Verglasungsarbeiten an Fa. Heithier 
Fensterbau GmbH, Baienfurt (82.072,38 
€) 

- Sanitärarbeiten an Fa. E. Szwrcsek 
GmbH, Pfullendorf (52.684,87 €) 

- Malerarbeiten an Fa. Müller GmbH, Hor-
genzell (9.542,26 €) 

- Heizungsarbeiten an Fa. Szwrcsek 
GmbH, Pfullendorf (60.202,52 €) 

- Elektroarbeiten an Fa. Pfleiderer 
und Zembrot GmbH, Wilhelmsdorf 
(109.827,08 €) 

AMTLICHE BEK ANNTMACHUNGEN

Liebe Eltern unserer  
Grundschulkinder, 

zu Schulbeginn und Schulende, aber 
auch an Nachmittagen zur Sporthall-
ennutzung, kommt es immer wieder 
zu gefährlichen Situationen im Bereich 
Schulstraße/Wolfsbühl. Die Straßen sind 
eng und Parkplätze rar, Gehwege gibt 
es nicht. Wir möchten Sie eindringlich 
bitten, alle mitzuhelfen, damit hier nie-
mand zu Schaden kommt! 
- bitte bilden Sie– wo möglich – Fahr-

gemeinschaften 
- kann Ihr Kind evtl. zu Fuß kommen? 

Vielleicht gemeinsam mit anderen 
Kindern? Oder schon z.B. an der Tank-
stelle oder am Parkplatz bei der kath. 
Kirche aus- und einsteigen? 

-  bitte fahren Sie langsam! 
 
Herzlichen Dank! 
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Die Zieglerschen bieten das 
Grundstück „Seerose“ zum 

Kauf an 
 
Die Seerose ist wegen des Zugangs zur 
Badestelle des Lengenweiler Sees ein 
beliebter Naherholungsort in Wilhelms-
dorf. Auch künftig soll das Naturerleben 
beim Baden im See für die Wilhelmsdor-
fer und deren Gäste möglich sein. 

Deswegen legen die Zieglerschen beim 
Verkauf des Grundstücks darauf Wert, 
dass ein möglicher Käufer die Seerose als 
Natur- und Gemeinschaftsraum erhält 
und im Einvernehmen mit der Gemein-
de Wilhelmsdorf, der Interessengemein-
schaft „Verein zum Erhalt des Lengen-
weiler Sees e.V.“ und entsprechend der 
Grundhaltung der Zieglerschen wei-
terentwickelt. Denn Ökologie und Ge-
meinwohl sind Aspekte, die dem Leitbild 
der Zieglerschen entsprechen. Darüber 
hinaus ist eine enge Zusammenarbeit 
mit dem potentiellen Käufer auch nach 
Inbetriebnahme des Projektes, etwa in 
Form eines Integrativbetriebes, erstre-
benswert. 
 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an: 
Die Zieglerschen, Herr Christoph Arneg-
ger, arnegger.christoph@zieglersche.de

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)

für die Betreuungsgruppe der Grundschule in einem unbefris-
teten Beschäftigungsverhältnis.

Sie betreuen die Schüler/innen während des Mittagessens in der 
Mensa der Grundschule sowie bei den anschließenden Angebo-
ten, z. B. Hausaufgabenbetreuung, Pausengestaltung etc.

Die vorgesehenen Arbeitszeiten sind von Montag bis Mittwoch 
während der Mittagszeit (ab 11.30 Uhr). Sie gestalten mit den 
Kindern die Pausenzeit und helfen Ihnen bei der Erledigung der 
Hausaufgaben, dabei üben Sie die Aufsichtspflicht aus.

Wir suchen eine flexibel einsetzbare Person, die Erfahrung im 
Umgang mit Kindern hat und über eine selbstständige Arbeits-
weise verfügt. Anstellungen im Rahmen einer geringfügigen 
Beschäftigung (Minijob) sind möglich. Die Vergütung erfolgt in 
Anlehnung an den TVöD.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis spätestens 30. Oktober 2020 an 
personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de. Für Rückfragen steht 
Ihnen Ann-Kathrin Kraus unter Tel. 07503 921-144 gerne zur 
Verfügung.

 
 
 
 
 
Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Mitarbeiter (m/w/d) 
 
für die Betreuungsgruppe der Grundschule in einem unbefristeten 
Beschäftigungsverhältnis. 
 
Sie betreuen die Schüler/innen während des Mittagessens in der Mensa der 
Grundschule sowie bei den anschließenden Angeboten,  
z. B. Hausaufgabenbetreuung, Pausengestaltung etc.  
 
Die vorgesehenen Arbeitszeiten sind von Montag bis Mittwoch während der 
Mittagszeit (ab 11.30 Uhr). Sie gestalten mit den Kindern die Pausenzeit und helfen 
Ihnen bei der Erledigung der Hausaufgaben, dabei üben Sie die Aufsichtspflicht 
aus. 
 
Wir suchen eine flexibel einsetzbare Person, die Erfahrung im Umgang mit Kindern 
hat und über eine selbstständige Arbeitsweise verfügt. Anstellungen im Rahmen 
einer geringfügigen Beschäftigung (Minijob) sind möglich. Die Vergütung erfolgt in 
Anlehnung an den TVöD. 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 
spätestens 30. Oktober 2020 an personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de. Für 
Rückfragen steht Ihnen Ann-Kathrin Kraus unter Tel. 07503 921-144 gerne zur 
Verfügung. 
 
 

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)

für die Mensa in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis.
Der Einsatz erfolgt sowohl in der Mensa des Bildungszentrums, 
als auch in der Mensa der Grundschule Wilhelmsdorf.

Die vorgesehenen Arbeitszeiten sind von ca. 11.30 Uhr bis 14.00 
Uhr an einzelnen Wochentagen während der Essensausgabe, so-
wie in der Vor- und Nachbereitungszeit.

Interessenten/innen sollten Erfahrung im hauswirtschaftlichen 
Bereich mitbringen und zeitlich flexibel sein. Die Vergütung er-
folgt in Anlehnung an den TVöD.

Wenn Sie Interesse an der Stelle haben, freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung, die Sie bitte bis spätestens 30. Oktober 2020 an 
personal@gemeindewilhelmsdorf.de richten. 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Frau Ann-Kathrin Kraus unter Tel. 07503 921-144 oder per Mail 
an ann-kathrin.kraus@gemeindewilhelmsdorf.de.

 
 
 
 
 
Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Mitarbeiter (m/w/d) 
 
für die Betreuungsgruppe der Grundschule in einem unbefristeten 
Beschäftigungsverhältnis. 
 
Sie betreuen die Schüler/innen während des Mittagessens in der Mensa der 
Grundschule sowie bei den anschließenden Angeboten,  
z. B. Hausaufgabenbetreuung, Pausengestaltung etc.  
 
Die vorgesehenen Arbeitszeiten sind von Montag bis Mittwoch während der 
Mittagszeit (ab 11.30 Uhr). Sie gestalten mit den Kindern die Pausenzeit und helfen 
Ihnen bei der Erledigung der Hausaufgaben, dabei üben Sie die Aufsichtspflicht 
aus. 
 
Wir suchen eine flexibel einsetzbare Person, die Erfahrung im Umgang mit Kindern 
hat und über eine selbstständige Arbeitsweise verfügt. Anstellungen im Rahmen 
einer geringfügigen Beschäftigung (Minijob) sind möglich. Die Vergütung erfolgt in 
Anlehnung an den TVöD. 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 
spätestens 30. Oktober 2020 an personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de. Für 
Rückfragen steht Ihnen Ann-Kathrin Kraus unter Tel. 07503 921-144 gerne zur 
Verfügung. 
 
 

Denkmal der gefallenen  
Insekten der Allgemeinheit 

übergeben 

Der Kunstweg „parallele landschaft“ im 
Pfrunger-Burgweiler Ried wurde um ein 
Werk von Hans-Jürgen Kossack erweitert. 
Die insgesamt nun zehn Werke möch-
ten mit ästhetischen Mitteln die Frage 
nach der Bedeutung von Natur in unserer 
Zeit stellen. Frau Dr. Christiane Lehmann 
war es gelungen, für das Kunstwerk von 
der OEW, der Stiftung Edith Maryon, der 
Alfred Ritter GmbH & Co KG sowie privaten 
Spendern die Mittel für das Kunstobjekt 
einzuwerben, so dass für die Gemeinde 
keine Kosten entstanden sind. In Ihrer 
Einführung erläuterte Sie, warum man 
es gewagt habe, den Namen des neuen 
Kunstwerks in Anklang an gefallene Sol-
daten zu wählen. Ziel eines Denkmal sei 
es, aufzurütteln, ja gar zu provozieren und 
zum Nachdenken anzuregen. Dies scheine 
notwendig, nachdem das Insektensterben 
weiter schnell voranschreite und Anstren-
gungen zu Verbesserungen bisher nur un-
zureichende Ergebnisse gebracht hätten. 
„Insekten sterben leise“ – so ihr Fazit. „Wir 
müssen weg von der Vorstellung einer von 
der Natur abgegrenzten menschlichen Le-
benswelt hin zu einer fürsorglichen Beob-
achtung des Netzwerkes des Lebens, in die 
die Zivilisation eingebettet ist.“ 

Hans-Jürgen Kossack lebt in Fridingen an 
der Donau und kommt aus einer Künstler-
familie. Nach einer Schreinerlehre hat er in 
Karlsruhe an der Kunsthochschule studiert 
und war Lehrling beim Bildhauer Willi Bu-
cher. Die fein ziselierte Arbeiten aus See-
dorfer Sandstein stellen den Schädel eines 
Rotkehlchens dar sowie eingewobene In-
sekten, Käfer, eine Libelle und eine Biene. 
Das Betonfundament ist bewusst sechs-
eckig und damit wabenförmig gestaltet. 
Der BodenseeOberschwabenKunstweg ist 
damit um eine Installation reicher. 

Wir danken Frau Dr. Lehmann sowie allen 
Unterstützern und Spendern sehr herzlich 
für Ihr Engagement. 
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Stellenausschreibung 
 
Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht möglichst zum 01.12.2020 eine zuverlässige 
 

Reinigungskraft (m / w / d) 
 
mit einem Beschäftigungsumfang von ca. 55 % (täglich 4,5 Stunden, nachmittags) für das 
Bildungszentrum. Die Teilung der Stelle ist grundsätzlich möglich. 
 
Wenn Sie Interesse an der Tätigkeit haben, melden Sie sich bitte bei Frau Gering (Rathaus, 
Zimmer Nr. 27 oder Tel. 07503 921-130) oder senden Sie Ihre Kurzbewerbung an 
personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de. 

Zweckverband Geräte- und Personalgemeinschaft Ostrachtal 
Sitz in Ostrach 

Landkreis Sigmaringen 
 

4. S a t z u n g  
zur Änderung der Verbandssatzung vom 16. Juni 2020 

 
Aufgrund von §§ 5, 6 und 21 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in 
Verbindung mit § 14 der Verbandssatzung 
hat die Verbandsversammlung am 16. Juni 
2020 folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
Die Verbandssatzung vom 11. September 
2007 mit Änderungen vom 21. Juli 2009, 
18. September 2012 und 29. Juni 2017 wird 
wie folgt geändert: 
 
1. § 5 erhält folgende Fassung: 
 

§ 5 
Aufgaben der Verbandsversammlung 

1. Die Verbandsversammlung ist das 
Hauptorgan des Zweckverbandes. 

2. Die Verbandsversammlung be-
schließt über alle wichtigen Angele-
genheiten des Verbandes, insbeson-
dere über: 
1. die Aufnahme und das Ausschei-

den von Mitgliedern und die Be-
teiligung an anderen Unterneh-
men, 

2. die Änderung dieser Satzung, fer-
ner der Erlass und die Änderung 
sonstiger Satzungen,

3. die Wahl des Verbandsvorsitzen-
den und seines Stellvertreters,

4. die Wahl und Entlassung der 
Mitglieder der Betriebsleitung 
im Einvernehmen mit dem Ver-
bandsvorsitzenden,

5. die Feststellung des Wirtschafts-
planes und die Festsetzung der 
Umlagen und Entgelte, 

6. die Feststellung des Jahresab-
schlusses und die Entlastung des 
Verbandsvorsitzenden und der 
Betriebsleitung, 

7. der Erwerb und die Veräußerung 
von Grundstücken, 

8. die Ausführung von Investitionen 
und Vorhaben mit einem voraus-
sichtlichen Aufwand von mehr als 
200.000,00 €, 

9. Vergabe von Lieferungen und 
Leistungen des Vermögenspla-
nes, sofern der Betrag im Einzelfall 
200.000,00 € übersteigt, 

10.  die Aufnahme von Krediten mit 
Ausnahme von Kassenkrediten, 

11.  die Übernahme von Bürgschaf-
ten und Verpflichtungen aus 
Gewährverträgen, ferner über 
Darlehenshingaben, Verzicht 
auf Ansprüche, die Führung von 
Rechtsstreiten und den Abschluss 
von Vergleichen, wenn der Be-
trag oder Wert im einzelnen Fall 
20.000,00 € übersteigt, 

12.  die Bewilligung über- und außer-
planmäßiger Ausgaben, soweit 
der Betrag im Einzelfall mehr als 
40.000,00 € beträgt. 

 
2. § 6 erhält folgende Fassung: 
 

§ 6 
Der Verbandsvorsitzende 

1. Der Verbandsvorsitzende und sein 
Stellvertreter werden von der Ver-
bandsversammlung aus ihrer Mitte 
gewählt. 

2. Der Verbandsvorsitzende ist Vorsit-
zender der Verbandsversammlung. Er 
bereitet die Sitzungen der Verbands-
versammlung vor und erledigt in ei-
gener Zuständigkeit die ihm durch 
Gesetz und diese Satzung übertrage-
nen Aufgaben. Er vertritt den Zweck-
verband, soweit nicht die Betriebs-
leitung zuständig ist. Er kann sich im 
Einzelfall die Vertretung vorbehalten. 

3. Der Verbandsvorsitzende kann der 
Betriebsleitung Weisungen erteilen, 
um die Erfüllung der Aufgaben des 
Verbands zu sichern und Misstände 
zu beseitigen. Der Verbandsvorsitzen-
de muss anordnen, dass Maßnahmen 
der Betriebsleitung, die er für gesetz-
widrig hält, unterbleiben oder rück-
gängig gemacht werden; er kann dies 
anordnen, wenn er der Auffassung 

ist, dass Maßnahmen für den Verband 
nachteilig sind. 

4. Der Verbandsvorsitzende entscheidet 
über alle Angelegenheiten, die nicht 
der Verbandsversammlung oder der 
Betriebsleitung vorbehalten sind. In 
dringenden Angelegenheiten, die 
keinen Aufschub dulden, kann er 
anstelle der Verbandsversammlung 
entscheiden. Die Gründe für die Ei-
lentscheidung und die Art der Erledi-
gung sind der Verbandsversammlung 
unverzüglich mitzuteilen.

5. Der Verbandsvorsitzende hat die Ver-
bandsversammlung über alle wichti-
gen Angelegenheiten zu unterrichten.

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 01.08.2020 in Kraft 
in Kraft. 
 
Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ) bzw. 
der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund der GemO 
beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird gem. § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber den Mitgliedsgemein-
den oder dem Zweckverband geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrift 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
 
Ausgefertigt! 
Ostrach, den 16. Juni 2020 
 
gez. 
S c h u l z 
Verbandsvorsitzender 

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall 
kann diese 
entscheidend 
für rasche Hilfe 
durch den Arzt 
oder den  
Rettungsdienst 
sein!
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Zußdorf und die Störche - 
Neststandort gesucht 
von Ute Reinhard, Weißstorchbeauftragte Ba-
den-Württemberg 
 
In diesem Jahr haben sich sieben neue 
Brutpaare in Zußdorf angesiedelt, sechs 
davon auf Strommasten. Ein Paar entschied 
sich jedoch für den Kamin auf einem Haus-
dach. Da der Kamin in Betrieb war, musste 
das erste Nest noch vor Fertigstellung ent-
fernt werden. Weil die Eiablage der „Ka-
min“-Störche jedoch kurz bevor stand, bau-
ten diese Störche neben dem Kamin schnell 
ein neues Nest, in das dann auch gleich das 
erste Ei gelegt wurde. 
Ein beheizter Kamin ist nicht der ideale 
Standort für ein Storchennest genausowe-
nig wie ein Stromdachträger, welcher einem 
Nest auf Dauer nicht standhalten kann. Nun 
braucht aber ein Storchenpaar genauso wie 
wir seine Wohnung, sonst kann es seine Jun-
gen nicht großziehen, und so sollten wir für 
ein entferntes Nest einen geeigneten Ersatz 
anbieten und „geeignet“ heißt: nicht etwa ir-
gendwo weit weg im Ried. Denn die Adeba-
re Oberschwabens ziehen ihren Nachwuchs 
gerne in Nähe menschlicher Behausungen 
auf und meiden Brutplätze direkt im Nah-
rungsgebiet (wie z.B. im Pfrunger-Burgwei-
ler Ried); sie würden auch Paare bekämpfen, 
welche sich sozusagen mitten im „Futter-
trog“ zur Brut niederlassen wollten. Geeig-
net als Ersatz wären demnach Dächer und 
Masten in unmittelbarer Nähe der alten Nes-
ter. Der Anflug darf nicht durch irgendwel-
che querenden Drähte und Kabel behindert 
sein. So ist neben dem Stromdachständer 
auf dem Bräuhausdach aufgrund der dorti-

gen Kabel ein Ersatz für das Stromdachstän-
der-Nest leider nicht möglich. 
 
Wichtig ist zu wissen, dass der Storchen-
kot die Ziegel nicht schädigt, sondern im 
Gegenteil verhindert, dass sich Moose und 
Flechten ansiedeln, die den Ziegeln scha-
den. Außerdem wird der Kot vom Regen 
wieder abgewaschen. 
 
Als Frühlingsboten werden die Störche 
nächstes Jahr zurückkommen. Und da das 
Ried Nahrungsgebiet, aber kein Brutplatz 
für die Störche ist, werden auch einige wie-
der nach Zußdorf kommen und ihre Nester 
auf den Masten beziehen, vielleicht aber 
auch möchte einer der Adebare seine Kin-
derstube auf einem wärmeabstrahlenden 
Dach errichten. 
 
Vielleicht gibt es Hausbesitzer in Zußdorf, 
die sich über ein Storchennest auf dem 
Dach freuen würden. Wer ist bereit, in der 
Nähe der jetzigen Nester auf dem Dach eine 
Nestplattform zu installieren, damit die Stör-
che im nächsten Frühjahr wieder hier brüten 
können? Bitte wenden Sie sich bei Interesse 
direkt an die Gemeindeverwaltung in Wil-
helmsdorf! 
 

 
Bundeswehrübung 
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in 
der Zeit von 30.11.2020 – 03.12.2020 eine 
Übung „Überleben Einsatz Offz Lw“ durch. 

An der Übung nehmen ca. 60 Soldaten, 
5 Rad-Kfz sowie 1 Hubschrauber teil.

Ersatz von Übungsschäden ist möglichst 
innerhalb von 14 Tagen nach Abschluss der
Übung beim Bürgermeisteramt geltend zu 
machen. 

Übungsraum:
Bad Saulgau, Altshausen, Zogenweiler, Ill-
wangen, Pfullendorf, Göggingen, Scheer 

Geplante Übungsaktivitäten:
4-tägige Ausbildung zum Überleben / 
Durchschlagen mit Abseilausbildung und
Orientierungsmärschen (auch bei Nacht) 
und Hubschrauberaufnahme (mit Signal-
mitteln).
Stationsausbildung in der ehemaligen Mu-
nitionsniederlassung Mottschieß. 
 
 

Gemeindebücherei

Wir sind zu den folgenden  
Öffnungszeiten für Sie da:
Montag, Donnerstag und Freitag, jeweils 
von 15:00 bis 18:00 Uhr 
 
In den Herbstferien bleibt die Bücherei vom 
26.10. bis 30.10.2020 geschlossen. Erster 
Öffnungstag nach den Ferien ist Montag, 
02.11.2020. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch & bitte blei-
ben Sie gesund! 

Ihr Bücherei-Team 

BEHÖRDEN & EINRICHTUNGEN

Sti� ung Naturschutz 
Pfrunger - Burgweiler Ried
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

Freitag, 6. November und 
Samstag, 7. November 2020 
 
Schöne Schachteln selbst gemacht 
Kreativ-Workshop mit Dorothea Arend 
 
Am Freitag, 6. November von 18 bis 20:00 
Uhr und Samstag, 7. November 2020 von 
13 bis 17 Uhr lädt das Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf zu einem Kreativ-Workshop 
der besonderen Art ein: Dorothea Arend 
leitet Erwachsene und Jugendliche ab 10 
Jahren an, aus Kalendern oder Bildern und 
ausgewählten Papieren schöne Schachteln 
herzustellen. Die Schachteln sind wahre 
Schmuckstücke und eignen sich wunderbar 
als Geschenk oder zum Aufbewahren von 
allerlei Dingen. Wer sich davon überzeugen 
will, kann bereits angefertigte Schachteln 
im Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf be-
wundern und kaufen. Am Freitag werden 

die Schachteln vorbereitet und dann am 
Samstag ganz akkurat fertig gestellt. Es ist 
also wichtig, beiden Tagen zu teilzunehmen. 
Mitzubringen sind eine Bastelschere, zwei 
Pinsel (2 cm und 4 cm breit), Putzläppchen 
und einige alte Zeitungen. 
Die Teilnahmekosten für Erwachsene betra-
gen 30,00 Euro, für Jugendliche 15,00 Euro. 
Zuzüglich fallen jeweils 10 Euro für Material an. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis spä-
testens Freitag, 30.10. 2020 unter Telefon 
07503 / 739. 
Treffpunkt ist im Naturschutzzentrum Wil-
helmsdorf, Riedweg 3-5, 88271 Wilhelms-
dorf. 
 
 

Veranstaltungsankündigung 

Sa, 14. 11. 2020 von 14:00 – 17:00 Uhr 
Filz-Workshop Windlichter filzen
mit Friederike Andresen
Am Samstag, 14. November 2020 von 14:00 
bis 17:00 Uhr lädt das Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf ein zu einem Filz-Workshop 
mit Friederike Andresen.

Jetzt kommt die dunkle Jahreszeit. Passend 
dazu werden die Teilnehmenden in dem 
Workshop angeleitet, aus Schafswolle im 
Nassfilzverfahren ein individuelles, stim-
mungsvolles Windlicht herzustellen.
 
Bitte mitbringen, soweit vorhanden: Nop-
penfolie, 2 Handtücher, Lappen, Kernseife, 
kleine Schüssel, Wassersprenger, Gardinen-
stoff.
Diese Materialen können auch zur Verfü-
gung gestellt werden 
Kursgebühr: 15 € plus Materialkosten. 
Veranstaltungsort ist die Naturerlebnis-
schule des Naturschutzzentrums, Ried-
weg 3 in Wilhelmsdorf. Maximal 10 Teil-
nehmende.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforder-
lich unter Telefon 07503 739 
 

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
w w w . p r i m o - s t o c k a c h . d e



Donnerstag, den 29. Oktober 2020  Gemeinde Wilhelmsdorf

Seite 7

Maschinenring 
Alb-Oberschwaben e.V. 
Silofolien- und 
Altreifenentsorgung Herbst 2020 
Wir werden vom Dienstag, den 03. Novem-
ber bis Donnerstag, den 05. November an 
vier Sammelstellen Folien und Altreifen 
annehmen und zu einem für Sie günstigen 
Preis entsorgen. 
Die angelieferten Stoffe werden vor Ort ge-
wogen. Die Rechnungsstellung erfolgt über 
den Maschinenring. 
Angenommen werden sortenrein folgende 
Fraktionen: 
Silofolien, Saug- und Stretchfolien, Binde-
garne/Netze/BigBag/verschmutze Folien, 
Altreifen aller Größen, jedoch sortiert nach 
PKW-Reifen, große Reifen, Reifen mit Felgen 
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei 
der Annahme in besenreinen Zustand 
sein müssen! 

Sammelstellen: 
Entsorgungsanlage (Deponie) 
in Meßkirch-Ringgenbach 
Deponiestraße 100, 88605 Meßkirch-Ring-
genbach; Annahme von 8:00-12:00 Uhr 
und 13:00-16:30 Uhr 
Firma Kleck Agrar 
Valentinstraße 42, 88348 Bad-Saulgau Lam-
pertsweiler; Annahme von 8:00 - 12:00 und 
13:30 - 17:00 Uhr 
Obst und Düngemittelhandel, Markus 
Sterk 
Mayerhof 1, 88287 Grünkraut; Annahme von 
9:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr 
Heydt GmbH 
Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf; Annah-
me von 8:30 – 11:30 Uhr und 13:30 – 16:30 
Uhr 
 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V., 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
Tel.: 07585-93070 
 
 

REMO - Regional-
entwicklung Mi leres 
Oberschwaben

HOßKIRCH BEWEGT SICH 
Der Sportverein Hoßkirch erweitert sein An-
gebot im Breitensport. Stand-Up-Paddling, 
Bogenschießen und funktionales Ganzkör-
pertraining ergänzen das bisherige Ange-
bot. Der positive Bescheid der Leader-Akti-
onsgruppe Regionalentwicklung Mittleres 
Oberschwaben, ermöglicht durch seine 
finanzielle Förderung, ein attraktives bewe-
gungsreiches Angebot zu entwickeln. 
Die Freude an der Bewegung ist eine Grund-
voraussetzung für eine gesunde Entwick-
lung von Kindern und eine Unabdingbar-
keit, um im Alter geistig und körperlich fit 
zu bleiben. Das Projekt Bewegungsfreude 
- Lebensfreude soll in erster Linie Kinder 
und Jugendliche zu einem bewegungsrei-
chen Alltag in der Natur motivieren. Das 
Eltern-Kind-Turnen und das Kinderturnen 
werden durch die Abenteuer-Kids, für Kin-
der ab 9 Jahren, erweitert. Erlebnispäd-

agogische und sportliche Elemente auf 
Stand-Up-Paddleboards, intuitives Bogen-
schießen, aber auch Aktionen wie Floßbau, 
Radtouren und Badmintoneinheiten stehen 
neben kooperativen Abenteuerspielen im 
Wald- und Wiesengelände auf dem Pro-
gramm. In Kooperation mit der Liebfrauen-
schule Sigmaringen sollen in den Winter-
monaten Klettereinheiten im 12m hohen 
Kletterturm stattfinden. Pandemiebedingt 
ist derzeit vieles sehr eingeschränkt. Umso 
erfreulicher, dass in den Sommermonaten 
bereits erste Aktivitäten stattfinden konn-
ten. Mit großem Erfolg ist die Gruppe Mix-Fit 
unter der Leitung von Christina Müller ge-
startet. Bei diesem Kurs findet ein funktiona-
les Ganzkörpertraining unter Anleitung der 
Physiotherapeutin statt. Im Zentrum stehen 
hier Kraft- und Ausdauerübungen. 
Auch die Schüler und Schülerinnen der Klas-
se G7b der Liebfrauenschule Sigmaringen, 
unter Leitung von Caroline Müller, sind durch 
vorübergehende Lockerungen im neuen 
Schuljahr in den Genuss gekommen, den 
Hoßkircher See auf den Paddelboards aus 
einer neuen Perspektive kennen zu lernen. 
Nach der langen Zeit der Schulschließungen 
und den großen Herausforderungen des 
Fernunterrichts, ist diese erlebnispädagogi-
sche Exkursion eine unglaublich große Be-
reicherung für die Kinder gewesen, die viel 
Freude und Begeisterung geweckt hat. Au-
ßerunterrichtliche Veranstaltungen machen 
bewusst, dass Schule, neben den fachlichen 
Lerninhalten, im sozialen und emotionalen 
Bereich wichtige Pfeiler für die Kinder sind 
und hier einen wichtigen Beitrag leisten. 
Eine weitere Öffnung des Projekts nach au-
ßen ist für die Sommermonate vorgesehen. 
Hierbei sollen Angebote für Familien und Ta-
gestouristen entstehen, die über den Sport-
verein angeboten werden. 
Lena Schuttkowski von der REMO-Ge-
schäftsstelle und Bürgermeister Roland 
Haug haben das von Caroline Müller initiier-
te Projekt besucht, um die Umsetzungsmaß-
nahmen zu überprüfen und den Aufkleber 
zu überreichen, der auf die Förderung aus 
Bundes- und Landesmitteln hinweist. 
 
 
 
Neue Heizung macht DGH ganzjährig 
nutzbar 
Dorfgemeinschaft Stuben und Landfrauen 
Altshausen erhalten Fördermittel aus dem 
Regionalbudget 
Bereits 2016 konnten sich die Dorfbewoh-
ner von Stuben über den fertigen Ausbau 
des Dorfgemeinschaftshauses freuen. In 
zahlreichen und mühsamen Stunden vol-
ler Eigenleistungen konnte der baufällige 
Dreschschuppen zum Dorfgemeinschafts-
haus umgebaut werden. Auf die Installation 
einer Heizung musste aber aufgrund der 
fehlenden Finanzmittel vorerst verzichtet 
werden. 
Seit der Fertigstellung des Dorfgemein-
schaftshauses dient dieses als Begegnungs-
stätte über alle Altersgrenzen hinweg. Die 
Betreiber, der Dorfgemeinschaft Stuben 
e.V. sowie der Landfrauen Altshausen e.V., 
haben in diesem Jahr einen Antrag auf För-
dermittel über das Regionalbudget gestellt. 

Der Verein Regionalentwicklung Mittleres 
Oberschwaben e.V. hat bereits im April dem 
Einbau der Heizung in das Dorfgemein-
schaftshaus in Stuben zugestimmt. Das Pro-
jekt erhält somit Fördergelder in Höhe von 
80 Prozent der zuwendungsfähigen Ausga-
ben. Stefan Abt von der Dorfgemeinschaft 
Stuben freut sich über das fertiggestellte 
Projekt: „Wir freuen uns besonders darüber, 
dass wir das Dorfgemeinschaftshaus nun 
ganzjährig problemlos nutzen können. Be-
sonders in der kalten und dunklen Jahres-
zeit war eine Nutzung bisher schwierig.“ 
Lena Schuttkowski von der REMO-Ge-
schäftsstelle war gemeinsam mit Bürger-
meister Patrick Bauser in Stuben, um die 
Umsetzungsmaßnahmen zu überprüfen 
und den Aufkleber zu überreichen, der auf 
die Förderung aus Bundes- und Landesmit-
teln hinweist. 
 

 
Land vereinbart mit Kommu-
nen stärkere Förderung zu-
sätzlicher Schulbusse 
Minister Hermann: Schulanfangszeiten 
dringend flexibilisieren, damit die Busse 
weniger voll sind
Landkreistag: Landkreise stehen zu ihrer 
Verantwortung für Schülerverkehr
Städtetag: Schulanfangszeiten und 
Schulbusse besser abstimmen 

Das Corona-Sonderprogramm Schulbusse 
des Landes wird angesichts der wachsenden 
Infektionszahlen verstärkt. Das Verkehrsmi-
nisterium vereinbarte mit dem Landkreistag 
am Montag, die Landesförderung für die 
Bestellung zusätzlicher Busse für den Schü-
lerverkehr auf 95 Prozent auszuweiten und 
vermehrt Verstärkerbusse fah-ren zu lassen. 

Bisher förderte das Land die Bestellung wei-
terer Schulbusse mit 80 Prozent, wenn in den 
regulären Busse 100 Prozent der Sitzplätze 
und mehr als 40 Prozent der Steh-plätze 
besetzt waren. Der nun erhöhte Fördersatz 
soll ab jetzt gelten, wenn in normalen Lini-
enbussen die Sitzplätze regelmäßig nicht 
ausreichen. Bei Niederflurbussen mit ge-
ringer Sitzplatzzahl, wie sie häufig in Stadt- 
aber zunehmend auch in Umlandverkehren 
zum Einsatz kommen, werden Zusatzbusse 
gefördert, wenn mehr als 20 Prozent der zu-
lässigen Stehplätze regelmäßig belegt sind. 

Verkehrsminister Winfried Hermann sagte: 
„Ich möchte, dass deutlich weniger Schüler 
pro Bus transportiert werden als bisher. Da-
für gibt das Land noch einmal mehr Geld. 
Ich erwarte allerdings auch, dass die Schul-
anfangszeiten endlich stärker entzerrt wer-
den. Die Zahl der verfügbaren Busse und 
Busfahrer ist äußerst begrenzt. Wir sind sehr 
besorgt über die wachsende Zahl der Infek-
tionen und tun alles, um das Ansteckungs-
risiko im Schülerverkehr allgemein einzu-
grenzen. 

 Bitte lesen Sie weiter auf Seite 8
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Deshalb erhöhen wir nochmals die Förde-
rung für zusätzlich Schulbusse. Allerdings 
würde sich die Situation noch viel stärker 
entspannen, wenn die Schulen endlich für 
flexiblere Zeiten beim Unterrichtsbeginn 
sorgen würden. Dann wären deutlich we-
niger Schüler gleichzeitig auf dem Weg zur 
Schule unterwegs. Angesichts der ange-
spannten Lage mit der Pandemie ist hier 
deutlich mehr Kreativität und Flexibilität bei 
der Planung des Schulunterrichts notwen-
dig.“ 
 
Minister Hermann unterstrich, das Land 
werde mit dem Corona-Sonderprogramm 
für Schulbusse auch weiterhin flexibel und 
unbürokratisch auf örtliche Engpässe re-
agieren. Es stünden genügend Mittel bereit, 
um das Programm bis zum Ende des Jahres 
laufen zu lassen. Der Verkehrsminister ap-
pellierte an die Stadt- und Landkreise, das 
neue Angebot zu nutzen, um die Lage im 
Schülerverkehr zu verbessern. 

Die zusammen mit den Stadt- und Landkrei-
sen erarbeiteten Eckpunkte zur Förderung 
von Verstärkerbussen gelten sowohl für den 
gewöhnlichen Schulbusverkehr als auch für 
den freigestellten Schulbusverkehr, bei dem 
unter anderem behinderte Kinder transpor-
tiert werden. Auch für zusätzliche Busse, die 
bei einer Entzerrung der Schulanfangszeiten 
benötigt werden, gibt das Land Geld. 
 
 

 
Werden Sie Gastfamilie! 
Wir suchen Familien, Lebensgemeinschaf-
ten und Alleinlebende, die eine Person mit 
einer seelischen Behinderung bei sich zu 
Hause aufnehmen und im Alltag begleiten 
können. Die Verweildauer kann von einigen 
Wochen bis hin zu einem längeren Zeitraum 

sein. Dabei ist eine ständige Präsenz nicht 
erforderlich. Für die Unterkunft, Verpflegung 
und Betreuung erhalten Sie ein monatliches, 
steuerfreies Entgelt. 
 
Aktuell leben 80 seelisch behinderte Men-
schen in den Landkreisen Ravensburg und 
Friedrichshafen in dieser inklusiven Wohn- 
und Betreuungsform. Für die Bewohner/
innen ist so ein normales Leben außerhalb 
eines Heims möglich. Die Gastfamilien erle-
ben die Unterstützung und Betreuung ihrer 
Bewohner/in als bereichernde und zufrie-
denstellende Tätigkeit. 
 
Die Gastfamilien werden fachlich begleitet 
und haben in uns einen zuverlässigen An-
sprechpartner. 
Gerne informieren wir Sie unverbindlich. Wir 
freuen uns auf ihren Anruf! 
 
Arkade e.V., BWF-Betreutes Wohnen in Fami-
lien, Eisenbahnstraße 30/1, 88212 Ravens-
burg, Telefon: 0751 366 55 80, 
e-mail: info-bwf@arkade-ev.de, 
Homepage: www.arkade-ev.de
 

 
Neue Tagespflegepersonen 
können starten! 
Seit 16.10.2020 stehen dem Landkreis Ra-
vensburg neue Tagespflegepersonen zur 
Kinderbetreuung zur Verfügung. 
Die Vermittlungsstellen im Landkreis Ra-
vensburg haben in Kooperation mit dem 
Jugendamt Ravensburg im Herbst einen 
Vorbereitungskurs für interessierte Tages-
mütter und -väter angeboten. Ihr Einsatz-

gebiet als Tagesmutter/ -vater ist die Betreu-
ung von Kinder im Alter zwischen 0 und 14 
Jahren in verschiedenen Betreuungsformen. 
Die Tageseltern fördern und begleiten die 
Kinder entweder in ihrem eigenen Haushalt, 
in anderen geeigneten Räumen oder als Kin-
derfrau, die im Haushalt der Eltern betreut. 
Kursinhalte waren neben den rechtlichen 
Grundlagen auch die Auseinandersetzung 
mit dem Thema Betreuung fremder Kinder 
im eigenen Haushalt, so wie Kenntnisse zu 
pädagogischen Themen wie Bindungsent-
wicklung und Eingewöhnung. Vorausset-
zung zur Teilnahme an der vorbereitenden 
Qualifizierung ist eine Eignungsprüfung 
durch die Vermittlungsstellen für Kinderta-
gespflege im Landkreis Ravensburg. Einige 
Tagespflegepersonen starten nun im No-
vember ihre Anschlussqualifizierung, wel-
che tätigkeitsbegleitend durchgeführt wird. 
Eltern die eine Betreuung suchen oder Inter-
essierte aus dem Landkreis RV erhalten per-
sönliche Beratung bei den Vermittlungsstel-
len für Kindertagespflege in Bad Waldsee, 
Wangen und Leutkirch. Allgemeine Infos 
sind auf der Homepage www.tagespfle-
ge-ravensburg.de zu finden. 

Ein weiterer Vorbereitungskurs startet am 
16.01.2021 in Leutkirch. 
 
Weitere Infos bei: 
Vermittlungsstelle für Kindertagespflege 
Anja Staib und Sabrina Nestvogel 
Seestraße 44 
88214 Ravensburg 
Tel.: 0751/36256-36 oder-18 
tagesmuettervermittlung-rv@caritas-bo-
densee-oberschwaben.de 
www.tagespflege-ravensburg.de 
 
 
 
 

WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN

Wilhelmsdorfer 
Wochenmarkt

Wochenmarkt in Wilhelms-
dorf: Regional, saisonal, ideal! 
Derzeit verkaufen weiterhin unsere Anbie-
ter Obst, Gemüse und Salate, Käse, Marme-
laden, Fleisch, Brot, Gewürze und einiges 
mehr. Alles ist frisch, aus eigener Produktion 
oder aus der Region und – preiswert! Blei-
ben Sie treue Kunden auf dem Markt. 
 
Am Samstag, 31.10.2020 kommt der 
Scherenschleifer, Schleif-Service Mohr aus 
Friedrichshafen, auf den Wochenmarkt. 
(letzter Termin in 2020) 

Gewerbeverein 
Wilhelmsdorf

www.gewerbeverein-wilhelmsdorf.de 
DAS GESCHENK DAS IMMER SEHR GUT AN-
KOMMT UND JEDEN ERFREUT. 

Sie können im Wert von 10 €, 20 € oder 50 
€ im Bürgeramt im Rathaus oder bei den 
örtlichen Banken (Kreissparkasse Ravens-
burg & Volksbank Altshausen) erworben 
werden und sind immer ein passendes Ge-
schenk. 
 

 
 

Caritasverband
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Männergesang-
verein Zußdorf

Neubeginn mit neuer Chorleitung
Bei der 111. Jahreshauptversammlung war 
den Sängern trotz der Schnapszahl nicht 
nach närrischem Treiben zumute. Sie muss-
ten unter Corona-Hygienebedingungen Ab-
stand halten und Maske tragen, die Ehefrau-
en waren diesmal nicht eingeladen.
Der Ablauf verlief aber wie gewohnt. Vor-
sitzender Josef Bielau begrüßte die Sän-
ger. Er zog einen großen Bogen über das 
Vereinsgeschehen, dass Schriftführer Peter 
Andresen danach in den Details ergänzte. 
Der Verein als Kulturträger in der Gemeinde 
beteiligte sich im letzten Jahr wieder bei ver-
schiedenen Gelegenheiten am Dorfgesche-
hen. Herausragend dabei die Primizfeier von 
Gregor Schweizer in Zußdorf, dem Sohn un-
seres Sängers Josef.
Nachdem wir unseren langjährigen Chorlei-
ter Christian Zierenberg im Juni verabschie-
deten, übernahm am 1. Juli 2019 Frau Doro-
thee Ruoff die Leitung.

Leider konnte sie dies aus unerwarteten 
persönlichen Veränderungen samt Um-
zug nicht fortführen. Es wurde keine neue 
Leitung gefunden, so dass Sänger und stv. 
Chorleiter Manfred Tieber ab November die-
se Aufgabe übernahm. 
Das Frühjahrskonzert im April sollte trotz-
dem durchgeführt werden und er bereitete 
die Sänger in einer guten Weise darauf vor. 
Dann kam Corona. Seit 16. März waren keine 
Chorproben mehr möglich.
Mit der St. Antonius Kirche in Wilhelms-
dorf wurde ein Ort gefunden, wo nach den 
Sommerferien unter strengen Hygiene-Be-
dingungen wieder mit den Chorproben be-
gonnen werden konnte. Und zum Glück mit 
neuer Chorleiterin! Frau Ida Heim studiert in 
Weingarten und kann, zumindest während 
ihrer Studienzeit, den Chor übernehmen. So 
beginnen die Sänger nach der langen Pause 
wieder hoffnungsfroh das Singen.

VEREINSNACHRICHTEN

Und sie freuen sich über die neue home-
page des Vereines, die Sänger Wilhelm Kä-
chele konfiguriert hat und betreut.
Wahlen standen wieder an. Als Verteter von 
Thomas Schädler, der nicht kommen konn-
te, übernahm der stv. Ortsvorsteher Mirko 
Siakkou-Flodin dessen Part. Er beantragte 
die Entlastung des Vorstandes, was ein-
stimmig angenommen wurde. In launiger, 
aber konseuqenter Weise leitete er dann die 
Wahlen. Bis auf Charly Ruetz, der seinen Bei-
sitzerposten für jemand neuen freimachen 
wollte, kandidierten alle wieder. Alle wurden 
einstimmig gewählt. 
Die Positionen im Einzelnen: Vorsitzen-
der: Josef Bielau, stv. Vorsitzender: Markus 
Scheitenberger, Schriftführer: Peter Andre-
sen, Kassier: Leander Oppold, Kassenprüfer: 
Markus Scheitenberger und Peter Späth, 
Beisitzer: Raimund Hagen, Manfred Tieber, 
Klaus Jehle, Peter Späth, Diethart Kuhmann 
und neu Hans Bauer. Notenwart: Diethart 
Kuhmann. Fähnrich: Alfons Gebhardt, Fah-
nenbegleiter: Diethardt Kuhmann, Hartmut 
Späth. 
 

Vorsitzender Josef Bielau begrüßt die neue 
Chorleiterin Ida Heim (Die Schutzmasken 
wurden für das Foto kurz abgenommen)

Schwäb. Albverein
OG Wilhelmsdorf

Liebe Wanderfreunde und Wanderfreun-
dinnen! 
Die Mitgliederversammlung am 8. No-
vember 2020 wird Corona-bedingt abge-
sagt und auf unbestimmte Zeit verschoben!
Ebenso werden bis auf weiteres keine Wan-
derungen mehr durchgeführt. Sobald sich 
die Lage wieder verbessert werden wir uns 
wieder melden. 
Mit freundlichen Grüßen 
Gerd Müller 
 
 

Naturschutzbund 
Deutschland 
OG Wilhelmsdorf

Schwalbenfreundliche Häuser in Siessen 
und Illmensee 
Kurz bevor die letzten Schwalben ins Win-
terquartier nach Süden flogen, konnte der 
NABU Wilhelmsdorf wieder zwei schwal-
benfreundliche Häuser in der Umgebung 
auszeichnen. Zunächst konnten wir Familie 
Kessler in Siessen eine Urkunde und Plaket-
te überreichen. Im Pferdestall brüten dort 
regelmäßig Rauchschwalben, aktuell gibt es 
3 Nester. Unter den Dachüberständen konn-
ten wir 14 Mehlschwalbennester zählen, al-
les Naturbauten. 
Schwalben haben es inzwischen schwer. 
Rauchschwalben bauen ihre offenen Nes-
ter in offenen Ställen, von denen es nicht 
mehr so viele gibt. Mehlschwalben brüten 
gerne in geschlossenen Nestern unter Dach-
überständen. Für den Nestbau brauchen sie 
reichlich feuchten Lehm, der auch immer 
seltener zu finden ist. Alternativ werden ger-
ne künstliche Schwalbennester angenom-
men. Sie gehen nicht so leicht kaputt und 
sind im NABU-Shop erhältlich. 
 Bitte lesen Sie weiter auf Seite 10

Der Gewerbeverein hat  
einen Grund zum Feiern 
Vor 10 Jahren hat Frau Isabel Herbst das 
Versicherungsbüro von ihrem Vater über-
nommen. 
Zu diesem runden Geburtstag haben wir 
als Gewerbeverein sie besucht, um ihr zu 
diesem Jubiläum zu gratulieren. 
In den Räumlichkeiten direkt am Saalplatz 
hat sie eine neue schöne Heimat für ihre 
Axa-Hauptvertretung gefunden. 
Wir wünschen ihr von ganzen Herzen viel 
Erfolg und Gesundheit im Namen aller 
Mitglieder und der Vorstandschaft des Ge-
werbevereins Wilhelmsdorf. 

Von links: Arzu Güzelarslan Dresscode, 
Yvonne Spitzke topolino, Isabel Herbst Axa 
Versicherung, Sabrina Schlewek (Innen-
dienst in Elternzeit), Andreas Baaser
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Schwalben sind allerdings nicht stubenrein, 
weswegen sie oft nicht am Haus geduldet 
werden. Im Gegenzug sind sie aber gute Flie-
genfänger. Pro Jahr werden in einer Schwal-
benfamilie rund 250.000 Insekten verfüttert, 
was bei dem aktuellen Insektensterben viele 
Flugstunden in Anspruch nimmt. 
Anschließend konnten wir das zweite 
schwalbenfreundliche Haus auszeichnen, 
diesmal in Illmensee bei Familie Rösch. Fa-
milie Rösch betreibt eine kleine Landwirt-
schaft mit Pferden, Rindern und Schweinen. 
In jedem Stall befinden sich ein paar Rauch-
schwalbennester: Teilweise ganz niedrig 
beim Durchgang, sodass man direkt ins 
Nest hinein sehen kann. Die Tiere lassen sich 
nicht stören und wissen, dass sie hier will-
kommene Fliegenfänger sind. Als Nisthilfe 
hat Herr Rösch an vielen Stellen im Stall klei-
ne Überstände aus Holz angebracht, worauf 
die Schwalben ihre Nester errichten können. 
An der Scheune nebenan hängen außerdem 
zahlreiche Starenkästen, Hausrotschwänz-
chen und Spatzen brüten regelmäßig und 
unter dem Dach gibt es Fledermäuse. 
So hoffen wir, dass viele Schwalben den 
weiten Weg nach Afrika und wieder zurück 
über die sich ausbreitende Sahara, das Mit-
telmeer und die Alpen überleben und im 
Frühling wieder ihre Nester in Siessen und 
Illmensee inspizieren. 
 
Vorankündigung: Am 07.11. wollen wir um 
14:00 Uhr eine Naturgartenführung in Wol-
ketsweiler anbieten. 
 

 

FG 2010 WRZ

FG überflügelt Gegner Aulendorf 
Durch einen knappen 2:1 Heimsieg schiebt 
sich die FG 2010 WRZ auf den fünften Tabel-
lenplatz. Die Zuschauer in Riedhausen sa-
hen gegen Aulendorf eine tolle Begegnung 
mit dem besseren Ende für die Heimelf. 
Beide Mannschaften gingen sehr moti-
viert zur Sache. Es entwickelte sich eine 
rassige Begegnung mit hart umkämpften 
Zweikämpfen. Nach einem schönen Angriff 
der Hausherren konnte Sebastian Ganal 
in der 36.Minute den Führungstreffer zum 
1:0 erzielen. Die Gäste aus Aulendorf lie-
ßen sich dadurch allerdings wenig aus dem 
Konzept bringen und konnten kurz vorm 
Pausenpfiff den Ausgleichstreffer erzielen. 
Die erste Halbzeit machte Lust auf mehr und 
auch nach dem Seitenwechsel wurden die 
Zuschauer nicht enttäuscht. Beide Teams 
spielten voll auf Sieg und die Begegnung 
wurde immer hitziger. Somit entstanden 
logischerweise auch immer mehr Standart-
situationen. Nach einer Stunde war dann Ju-
lius Strobel zur Stelle und verwandelte einen 
Freistoss zum 2:1 Führungstreffer. Danach 
folgten wütende Angriffe der Aulendorfer. 
Doch die FG-Defensive um Torspieler Den-
nis Schäfer ließ keinen weiteren Gegentref-
fer mehr zu und die FG gewann letztendlich 
verdient mit 2:1 Toren. 

Für die FG spielten: Dennis Schäfer, Manuel 
Stett, Matthias Vogl, Fabian Roth, Maximili-
an Feist, Denis Franchini, Simon Igel, Martin 
Berenbold, Sebastian Ganal, Julius Strobel, 
Nilas Stockmayer, Philipp Igel, Mario Teufel, 
Jan Martinovic, Roman Hanser. 
Gezeichnet: Michael Schlewek 
 
FG 2010 WRZ II - SG Aulendorf II  7-2
Unsere zweite Mannschaft bleibt weiter-
hin auf Erfolgskurs! Im Topspiel gegen die 
Zweitvertretung aus Aulendorf gewann 
man eindrucksvoll mit einem Kantersieg. 
Nach zwischenzeitlicher 3-0-Führung wurde 
einer unserer FG Spieler mit roter Karte vom 
Platz verwiesen. Doch auch zu Zehnt rollte 
ein Angriff nach dem anderen auf das geg-
nerische Tor. So gewann unsere Mannschaft 
letztendlich auch in der Höhe verdient mit 
7-2.
Tore: Alexander Schmidt (3x), Dennis Cirli-
ja, Luis Schmitt, David Weißhaupt, Michael 
Stötzler.
Es spielten: Tim Mattick, Matthias Hafner, Jo-
nathan Rauch, Martin Sauter, Berkay Yildiz, 
David Weißhaupt, Alexander Schmidt, Luis 
Schmitt, Manuel Schelshorn, Dennis Cirlija, 
Alexander Metzler, Israel Nzumba, Mario 
Teufel, Heiko Bilgen, Michael Stötzler
Gez. Alexander Schmidt 
 
FG 2010 WRZ III 
Die Zweitvertretung des SC Michelwinna-
den konnte die Begegnung aufgrund Spie-
lermangel in Zußdorf nicht antreten. Die 
FG gewinnt demnach am grünen Tisch drei 
Punkte. 
 
TSB Ravensburg II - 
FG 2010 WRZ 4 Unified  5:1 
Bereits am Samstag war unsere 4. Mann-
schaft in Ravensburg beim TSB zu Gast. Das 
Unified-Team startete mutig gegen den Ta-
bellenzweiten geriet aber nach 24 Minuten 
mit 1:0 in Rückstand. Den Ausgleichstreffer, 
ein schöner Freistoß von Jonas Wohlfahrt, 
verhinderte der sehr gute Ravensburger 
Keeper. Von dort an, wurde der TSB spiel-
bestimmender. In der 32. Minute konnten 
sie auf 2:0 erhöhen und direkt nach der 
Pause sogar auf 3:0. Das Unified-Team ließ 
den Kopf aber nicht hängen und erarbeite-
te sich einige Torchancen und Abschlüsse 
aufs Tor. Es dauerte bis zur 83. Minute bis 
der Ball im Tor landete und Abdou Sall den 
Anschlusstreffer erzielte. Aber die Wilhelms-
dorfer Kräfte ließen nach und es konnte kein 
weiteres Tor erzielt werden. Dafür drehte der 
TSB nochmal auf und erzielte zwei weitere 
Tore kurz vor Schluss zum 5:1 Endstand. Im 
Ganzen gesehen, war es ein guter Auftritt 
der 4. Mannschaft mit einem am Ende doch 
etwas zu hoch ausgefallenen Endergebnis. 
Gezeichnet: Meike Frei 
 
Vorschau (Sonntag 01.11.2020) 
Unsere erste und zweite Mannschaft haben 
am kommenden Sonntag spielfrei. 
 
Vorschau (Sonntag 01.11.2020 ) 
FG 2010 WRZ III - FC Kosova Weingarten II 
wird Ihnen präsentiert von Getränke 
Hausmann (Inh.Mathias Scholpp) – Ihr 
Getränkedienst/Abholmarkt in Bad 

Buchau, Bad Saulgau und Mochenwan-
gen 
 
Am kommenden Sonntag empfängt unsere 
dritte Mannschaft die zweite Mannschaft 
des FC Kosova Weingarten. Spielbeginn auf 
dem heimischen Waldsportplatz in Zußdorf 
ist um 12.15 Uhr. Die FG hofft auf eine zahl-
reiche Zuschauerunterstützung. 
 
 
Vorschau (Sonntag 01.11.2020) 
Die FG 2010 WRZ IV Unified tritt am kom-
menden Sonntag auswärts an. Die FG reist 
nach Alttann. Spielbeginn gegen den SV 
Alttann war bei Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe noch nicht festgelegt. Die genaue 
Uhrzeit finden Sie auf unserer Homepage. 
Die FG hofft auf eine lautstarke Zuschauer-
unterstützung. 
 
FG 2010 WRZ Damen 
Erster Heimsieg für die Damen der 
FG 2010 WRZ
Im Heimspiel gegen den FC Scheidegg er-
kämpften sich die Damen der FG 2010 WRZ 
einen 1:0-Sieg. Die FG startete von Beginn 
an wach ins Spiel und gab den Ton an. Nach 
27 Minuten wurde sie dafür durch ein gran-
dioses Tor von Liciane Thomas Braun direkt 
belohnt. Statt sich jetzt auf dem Vorsprung 
auszuruhen, machten die Damen auch wei-
terhin Druck und zeigten den Zuschauern 
ein starkes Spiel. 
Die zweite Halbzeit hingegen begann et-
was holpriger. Offenbar waren erst einige 
Angriffe der Gegner nötig, die allerdings 
an der FG-Torfrau Theresa Schimetzki ihr 
Ende fanden, um die FG zu ihrem Spielfluss 
zurückfinden zu lassen. Dann aber zeigten 
die Damen noch einmal, wozu sie fähig 
sind. Leider scheiterten sämtliche Torchan-
cen an der gegnerischen Torfrau, die auch 
die schönsten Schüsse noch aus dem Win-
kel fischte. Am Ende wurde es noch einmal 
richtig spannend, da auch der FC Scheidegg 
eigentlich mindestens einen Punkt mit nach 
Hause nehmen wollte. Doch die FG kämpfte 
unaufhaltsam bis zum Schluss und schaffte 
es, die 1:0-Führung erfolgreich zu verteidi-
gen. 
Für die FG spielten: Theresa Schimetzki, Cla-
ra Llosa, Romy Friese, Muriel Francq, Rusla-
na Nürenberg, Stephanie Bärle, Meike Frei, 
Hannah Schwarz, Stefanie Wielath, Frederi-
ke Tholl, Liciane Thomas Braun, Sarah Mat-
zenmiller, Silvia Roth, Yvonne Beierl, Lorena 
Hehl 
Gezeichnet: Ulrike Hagg 
 

Vorschau Damen (Sonntag 01.11.2020) 
Am kommenden Sonntag reisen unsere Da-
men zum Auswärtsspiel nach Schlachters. 
Anpfiff beim TSV ist um 10.30 Uhr. Unsere 
Damen hoffen auf eine lautstarke Zuschau-
erunterstützung. 
 
FG-Bambinis: WIR SUCHEN DICH!!! (Bam-
binis in Wilhelmsdorf) 
Die FG 2010 WRZ sucht sportbegeisterte 
Kinder in den Jahrgängen 2014 und 2015 
oder jünger die Spass am Mannschaftssport 
haben. Wir trainieren immer am Dienstag 
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zwischen 17:30 Uhr und 18:30 Uhr auf dem 
TSG- Sportplatz in Wilhelmsdorf. Gerne 
dürft Ihr zu einem unverbindlichen Training 
bei uns vorbei schauen. Unsere Trainerinnen 
Ruslana Nürenberg und Teresa Schimetzki 
freuen sich über jedes neues Gesicht. Bei 
Fragen steht Ihnen Jugendleiter Hubert 
Knaus oder die Trainerinnen gerne zur Ver-
fügung. 
 
 

TSG Wilhelmsdorf

Die volle Packung Bewegung 
Bringen Sie mehr Bewegungen in Ihren All-
tag! Die Bewegungspackung der Bundes-
zentrale für gesundheitliche Aufklärung, 
eine kleine Schachtel mit 25 Übungskarten, 
motiviert Sie mit leicht umzusetzenden 
Tipps und Anregungen zur Bewegung. 
Körperliche Aktivität kräftigt das Immun-
system und steigert das Wohlbefinden. 
Neben Körper und Geist fördert Bewegung 
auch die Geselligkeit. Sie bleiben in Kontakt 
mit Gleichgesinnten und stärken zugleich 
Ihre Gesundheit. Zu diesem Zweck wurde 
die „Bewegungspackung“ entwickelt: eine 
kleine Schachtel mit 25 Übungskarten, die 
Motivation und Anregung zu Bewegungen 
bieten. 
 
Mitmachen ist ganz einfach:

•	 Sie bekommen die Packung kostenfrei 
in der TSG Infostelle

•	 Die Übungen sind leicht in den Alltag in-
tegrierbar

•	 Es werden keine Sportgeräte oder Sport-
kleidung benötigt

•	 Die Übungen können überall durchge-
führt werden (zuhause, im Park, drinnen 
und draußen)

 
Machen Sie mit, sichern Sie sich Ihre Bewe-
gungspackung und leisten Sie einen Beitrag 
zu Ihrer körperlichen Gesundheit. 
 

Förderverein 
Dorfgemeinscha  
Zußdorf e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Der Förderverein Dorfgemeinschaft Zußdorf 
e. V. veranstaltet am Dienstag, 10. November 
2020 um 19.30 Uhr im DGH „Schalander“ sei-
ne diesjährige Mitgliederversammlung, zu 
der wir herzlich einladen. 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Bericht des Vorsitzenden 
3.  Bericht des Schriftführers 
4.  Bericht des Kassiers 
5.  Bericht der Kassenprüfer 
6.  Entlastung des Vorstandes 
7.  Wahlen 
8.  Sonstiges 

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätes-
tens 03. November 2020 schriftlich beim 
Vorsitzenden Benno Ruetz zu stellen. 
 
Bitte beachten Sie beim Besuch der Ver-
sammlung die geltenden Abstands- und 
Hygienevorschriften! 
 
 

Waldbühne
Zußdorf

Die Waldbühne Zussdorf präsentiert am 
Samstag, 7. November 2020 die Comedi-
an Harmonists im Schalander 
 
Erleben Sie die Geschichte der legendär-
en Gesangsgruppe und genießen Sie die 
vielen „Evergreens“ in einer einmaligen 
Show! 
Mein kleiner grüner Kaktus, Wochenend und 
Sonnenschein, Veronika der Lenz ist da ... 
Wer kennt sie nicht, die unsterblichen Lieder 
der Comedian Harmonists. Bis heute ist die 
Musik des Ensembles bekannt und beliebt. 
Als erste deutsche Boy-Group ihrer Zeit ent-
wickelten sie einen für Europa völlig neuen 
Gesangsstil und füllten mit eigenen Pro-
grammen große Konzertsäle. Doch nicht nur 
das: Vor dem Hintergrund des beginnenden 
Nationalsozialismus ist die Geschichte der 
Comedian Harmonists zugleich ein faszi-
nierendes Sittenbild der späten 20er und 
frühen 30er Jahre in Deutschland. Grund 
genug also, den Werdegang und die un-
vergesslichen Schlager dieser Vokalartisten 
in die Gegenwart zurückzuholen und ihren 
Charme, ihre Leichtigkeit und besonders 
ihren musikalischen Witz wieder lebendig 
werden zu lassen. 
 
Möglich macht dies der bekannte Schau-
spieler Bernd Gnann, der eine besondere 
Beziehung zur Waldbühne hat und beim 
Freilichttheater 2022 die Schirmherrschaft 
übernehmen wird. Gnann ist seit 12 Jahren 
Leiter des erfolgreichsten, Privat-Theaters 
Baden-Württembergs, des Kammertheaters 
Karlsruhe mit zwei Spielstätten. Über 100 
000 Zuschauer haben im letzten Jahr dort 
die Stücke besucht. Bernd Gnann spielte 
nicht nur in etlichen Fernsehserien und im 
Tatort mit, er gehörte auch zum Ensemble 
des Staatstheaters Stuttgart und war in eini-
gen Kino-Filmen zu sehen. 
 
In der Comedian-Harmonists-Produktion 
spielt er den Robert Biberti: über 20.000 Zu-
schauer sahen bis jetzt dieses Erfolgsstück, 
das einen spannenden Wechsel zwischen 
Theater-Elementen und professionellem 
Chorgesang bietet. 
Die Bühne wurde übrigens vom Bühnen-
bildner Manuel Kolip gestaltet, der auch 
schon für die Waldbühne tätig war! 
 
Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen 
Abend! 

Natürlich findet die Veranstaltung „coron-
agerecht“ statt. Aufgrund der reduzierten 

Platzzahl wird die Vorstellung zweimal ge-
spielt, um 17 Uhr und um 20 Uhr. 
 

Der Vorverkauf im Kaufhaus Späth hat 
schon begonnen. Ein Ticket kostet 19 Euro. 
Karten müssen auch dort abgeholt werden, 
es gibt keine Abendkasse. 
Bei den Aufführungen können Getränke 
gekauft werden, coronabedingt bieten wir 
dieses Mal kein Essen an. 
 
Der Mindestabstand zwischen den Plätzen 
ist gewährleistet. Der Mundschutz kann am 
Platz abgenommen werden. Nach etwa 40 
Minuten Spielzeit gibt es eine „Lüftungspau-
se“. 
Personen mit Krankheits-Symptomen soll-
ten zuhause bleiben. 
 
Bitte haben Sie Verständni
s, wenn wir unsere Planungen kurzfristig an 
aktuelle Entwicklungen anpassen. 
 
Ihre Waldbühne Zussdorf 

 

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter 
auch unter www.primo-stockach.de 
abrufen und durchblättern. 

Wir stehen Ihnen gerne  
zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de
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Trauerfall - Beerdigung 

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an 
das Pfarrbüro in Horgenzell, Pfr. Weiger: 
07504 – 971572. 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen 

Die Planung der Gottesdienste haben wir 
nach derzeitiger Sachlage erstellt. Coro-
na-bedingt sind jedoch jederzeit Änderun-
gen möglich. Bitte schauen Sie auf unsere 
Homepage. 
 

 St. Simon und St. Judas sowie 

 Kinderheim St. Johann, Zußdorf 

Sonntag, 01. November – Allerheiligen 
09.00 UhrAndacht mit Gräberbesuch 
 
Sonntag, 08. November 
10.30 UhrHl. Messe 
+ Simon Pfaff, Egon Dicht, Paula und Josef 
Nestler, Anton Hagen und jeweils die verst. 
Angehörigen 
 

 St. Antonius, Wilhelmsdorf 

Samstag, 31. Oktober - Allerheiligen 
17.30 UhrHl. Messe mit Gräberbesuch 
 

St. Martinus, Esenhausen 

Freitag, 30. Oktober 
19.00 UhrHl. Messe 
 
Sonntag, 01. November – Allerheiligen 
10.30 UhrAndacht mit Gräberbesuch 
 
Sonntag, 08. November 
10.30 UhrFeierliche Erstkommunion der Kin-
der aus Esenhausen und Pfrungen 
wegen der Corona Pandemie können leider 
nur die engsten Familienmitglieder teilneh-
men. 
Als Gemeinde sind wir im Gebet mit den Kin-
dern und Familien verbunden. 

 St. Sebastian, Pfrungen 

Sonntag, 01. November – Allerheiligen 
10.30 UhrHl. Messe mit Gräberbesuch 

Mittwoch, 04. November 
09.00 UhrHl. Messe 
+ Karl Altherr und verst. Angehörige, Karl 
Josef Hanßler 

Sonntag, 08. November 
14.00 UhrTaufe des Kindes Toni Domenico 
Schlewek 
 

 Mariä Geburt, Hasenweiler 

Freitag, 30. Oktober 
19.00 UhrHl. Messe 
 
Sonntag, 01. November – Allerheiligen 
09.00 UhrHl. Messe mit Gräberbesuch 
 
Freitag, 06. November 
18.00 UhrFeierlicher Firmgottesdienst mit 
Herrn Weihbischof Renz 
wegen der Corona Pandemie können leider 
nur die engsten Familienmitglieder teilneh-
men. 
Als Gemeinde sind wir im Gebet mit den Ju-
gendlichen und Familien verbunden. 
 
Sonntag, 08. November 
10.30 UhrWortgottesfeier 
 

 St. Stephanus, Ringgenweiler 

Sonntag, 01. November – Allerheiligen 
09.00 UhrHl. Messe mit Gräberbesuch 
 
Samstag, 07. November 
18.00 UhrHl. Messe 
 
 St. Johannes Baptist, Danketsweiler 

Sonntag, 01. November – Allerheiligen 
10.30 UhrHl. Messe mit Gräberbesuch 
 
Sonntag, 08. November 
09.00 UhrWortgottesfeier 
 
 St. Felix und St. Regula, Zogenweiler 

Samstag, 31. Oktober - Allerheiligen 
18.00 UhrHl. Messe mit Gräberbesuch 
 
Dienstag, 03. November 
19.00 UhrHl. Messe 
Jahrtag Theresia Multer 
+ Franz Multer 
 
Samstag, 07. November 
10.00 UhrFeierlicher Firmgottesdienst mit 
Herrn Weihbischof Renz 
14.00 UhrFeierlicher Firmgottesdienst mit 
Herrn Weihbischof Renz 
wegen der Corona Pandemie können leider 
nur die engsten Familienmitglieder teilneh-
men. 
Als Gemeinde sind wir im Gebet mit den Ju-
gendlichen und Familien verbunden 

Sonntag, 08. November 
09.00 UhrHl. Messe 
 

 St. Anna, Wechsetsweiler 

Samstag, 31. Oktober - Allerheiligen 
15.00 UhrAndacht auf dem Friedhof mit Grä-
berbesuch 
 

 St. Venantius, Pfärrenbach 

Sonntag, 01. November – Allerheiligen 
14.00 UhrAndacht mit Gräberbesuch 
 
Sonntag, 08. November 
09.00 UhrHl. Messe 
 

 St. Ursula, Horgenzell 

Sonntag, 01. November – Allerheiligen 
10.30 UhrHl. Messe mit Gräberbesuch 
 
Donnerstag, 05. November 
08.00 UhrSchülermesse 
 
Samstag, 07. November 
16.00 UhrBeichtgelegenheit 
18.00 UhrHl. Messe 
Jahrtag Maria und Josef Bee, Rosa und An-
ton Müller 
+ Karl Knörle, Georg Biedermann, Georg 
Schuler 
 

 St. Ulrich, Winterbach 

Dienstag, 03. November - Allerheiligen 
18.00 UhrHl. Messe mit Gräberbesuch 
Anmeldung zur Messe erforderlich 
 
 St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch 

Samstag, 31. Oktober - Allerheiligen 
18.00 UhrAndacht mit Gräberbesuch 
 
Mittwoch, 04. November 
09.00 UhrHl. Messe 
+ Fam. Bernhart-Rundel 
 
Sonntag, 08. November 
10.30 UhrHl. Messe 
Jahrtag Anton Riedter 
 

 Kapelle, Tepfenhart 

Samstag, 07. November 
09.00 UhrHl. Messe mit Gräberbesuch 
 

 St. Gallus, Kappel 

Sonntag, 01. November – Allerheiligen 
14.00 UhrAndacht mit Gräberbesuch 
 
Freitag, 06. November 
09.00 UhrHl. Messe 
 
Sonntag, 08. November 
10.30 UhrHl. Messe 
+ August Schumacher, Marianne Meschen-
moser 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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 Rosenkränze 

08.30 Uhr 
jeden Dienstag in der Kirche Hasenweiler 
08.30 Uhr 
jeden Donnerstag in St. Johann, Zußdorf 
18.00 Uhr 
jeden Freitag in St. Sebastian, Pfrungen 
18.30 Uhr 
jeden Dienstag in St. Antonius, Wilhelmsdorf 
18.30 Uhr 
vor den Abendmessen 
Sonntags vor dem Gottesdienst in üblicher 
Weise 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

Anmeldung Gottesdienste an Allerheili-
gen
Wer einen Platz in der Kirche haben will, 
muss sich im Pfarrbüro anmelden (Anmel-
deschluss ist freitags bis 10.00 Uhr). Wer 
keinen Platz mehr erhält, kann im Anschluss 
an den Gottesdienst oder die Andacht, beim 
Gräberbesuch auf dem Friedhof teilnehmen. 
Bitte beachten Sie den Sicherheitsabstand 
von 2 Meter! 
 
Gottesdienstbesuch neue Regelungen: 
•	 Eine Anmeldung zum Gottesdienstbe-

such ist ab sofort wieder vorgeschrieben. 
•	 Anmeldungen sind möglich, bis freitags 

10.00 Uhr. 
•	 Für die Werktagsgottesdienste ist keine 

Anmeldung erforderlich. Anmeldungen 
sind generell für 2 Wochenenden im Vo-
raus möglich. 

•	 Beim gesamten Gottesdienst ist das Tra-
gen eines Mund- und Nasenschutzes 
vorgeschrieben. Dieser kann während 
des Gottesdienstes nicht abgenommen 
werden. 

•	 Um Kontakte in den Mittelgängen zu 
vermeiden, treten sowohl beim Kommu-
niongang als auch beim Verlassen der 
Kirche die Bankreihen einzeln in den Mit-
telgang. Dabei ist der Mindestabstand 
von 1,50 Metern immer zu wahren. 

•	 Bitte bringen Sie Ihre eigenen Gesangbü-
cher zum Gebet mit. 

•	 Leider müssen wir in den Kirchen, zu Ih-
rer Sicherheit, immer noch auf Gesang 
verzichten. 

•	 Ihr Platz wird Ihnen von den Ordnern zu-
gewiesen. Ehepaare und Familien, wel-
che in einem Haushalt zusammenwoh-
nen können gemeinsam in die Bank. 

•	 Bitte denken Sie daran, dass auch im Au-
ßenbereich der Kirche, zu unserer aller 
Gesundheit, Ansammlungen zu vermei-
den sind und die Abstandsregeln einge-
halten werden müssen. 

 
Anmeldung zur Erstkommunion 2021 
Um die Termine der Erstkommunion 2021 
planen zu können, brauchen wir verbindli-
che Anmeldungen. 
Die Anmeldung findet vom 19.10. – 
06.11.2020 im Pfarrbüro Horgenzell zu 
den üblichen Öffnungszeiten statt. Spätere 
Anmeldungen können nur in begründeten 
Sonderfällen (z. B. Zuzug) angenommen 
werden. Bitte bringen Sie zur Anmeldung 
die Taufurkunde Ihres Kindes mit. Zur De-
ckung der Unkosten (Erstkommunionbuch, 

Gruppengeld...) erbitten wir einen Teilnah-
mebeitrag von 25 Euro. 
Die Kommuniongewänder sind ortsüblich 
extra zu bezahlen. 
Die Corona-Pandemie macht derzeit eine 
langfristige und verbindliche Terminpla-
nung nicht leicht. Im Gegensatz zu früheren 
Jahren möchte ich die Termine für die Erst-
kommunion auf dem Elternabend mit Ihnen 
besprechen und verschiedene Optionen 
anbieten. 
 
Ihr Pfarrer Magnus Weiger 
 
Firmung 2020 
Firm-Proben:
Mittwoch, 04.11.2020, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr 
Kirche Hasenweiler für Pfrungen, Wilhelms-
dorf, Zußdorf, Esenhausen, Hasenweiler und 
4 Jugendliche aus Wilhelmskirch.

Donnerstag, 05.11.2020, 17.30 Uhr - 19.00 
Uhr Kirche Zogenweiler für Zogenweiler, 
Ringgenweiler, u. Wilhelmskirch.

Donnerstag, 05.11.2020 19.00 Uhr - 20.30 
Uhr Kirche Zogenweiler für Horgenzell u. 
Kappel.

Firm- Gottesdienste durch Herrn 
Weihbischof Thomas Maria Renz.
Freitag, 06.11.2020, 18.00 Uhr Kirche Hasen-
weiler.
Samstag, 07.11.2020, 10.00 Uhr und 14.00 
Uhr in der Kirche Zogenweiler.

Wir wünschen unseren Jugendlichen und 
ihren Angehörigen einen segensreichen 
Gottesdienst u. eine schöne Feier danach .
Für das Pastoralteam,
Pfr. Marcucci 
 

Aus dem Dekanat und der Region 

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein: 
Umkehr zur humanen Wirtschaft 
Was wir aus der Corona-Krise lernen kön-
nen 
Di, 17.11.2020, 19 Uhr 
 
Fit und beweglich bleiben – 
bis ins hohe Alter 
Fortbildungstag für Leiterinnen und 
Leiter von Seniorengymnastikgruppen 
Mi, 18.11.2020, 9 Uhr 
 
Pusteln, Pickel & Co. Ernährungsguide 
durch die Pubertät - Eltern in Kont@kt: 
Online-Kurs 
Mi, 18.11.2020, 19.30 Uhr 
 
Nähere Informationen und Anmeldung 
bei 
Katholische Erwachsenenbildung, 
Gartenstraße 99, 88212 Ravensburg, 
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, 
E-mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de 
 
Besinnungstag für Frauen und Männer im 
Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
Herr Pfarrer Müller spricht am 11. Novem-
ber 2020 zum Thema: “Wo ist denn mein 
Schatz” 

Zum Tagesprogramm gehören: 
Vortag von Pfarrer Robert Müller 
Möglichkeit für Gespräche, Gebet, Beichte, 
Hl. Messe 
Beginn 9.30 Uhr, Ende 17.00 Uhr (Mund-
schutz erforderlich) 
Anmeldung bei: 
Agnes Pferdt Tel. 07504/7173 
Elfriede Beck Tel. 07504/248 
H. Pfeiffer Tel. 0751 9770340 
Bitte Fahrgemeinschaften bilden! 
 
Ich wünsche dir Leben –Segensfeier für 
Frauen und Familien, die ein Kind erwar-
ten 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt 
Frauen, die ein Kind erwarten und ihre Fa-
milien am Samstag, den 07. November 2020 
um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schön-
statt-Kapellchen ein. 
Bei guter Witterung findet die Segensfeier 
im Freien statt. 
Wegen der Corona Pandemie ist eine An-
meldung erforderlich. Anmeldungen wer-
den unter der Tel. Nr. 07527/4400 bei Agnes 
Forderer erbeten. 
Information: Schönstatt-Zentrum; 
88326 Aulendorf; 07525/9234-0; 
Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de 
 
 

Wochenspruch: 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem. 
Römer 12,21 

Liebe Gemeinde, 
nun hatten wir erstmals seit Monaten wieder 
Gottesdienst im Betsaal. Vermutlich aufgrund 
der Zeitumstellung war der Frühgottesdienst 
bis auf den letzten Platz besetzt und diesmal 
im zweiten Gottesdienst noch etwas Platz. 
Aber mal schauen, wie es sich kommenden 
Sonntag verteilt und wie es dann wird, und wie 
es wird, wenn dann am 8.11. der Kindergottes-
dienst wieder mit uns startet. 
Diesen Sonntag ist alles wie letztes Mal: Früh-
gottesdienst um 9.15 Uhr, dann um 10.30 Uhr 
ist ein zweiter Gottesdienst, der, soweit mög-
lich, ins Gemeindehaus übertragen wird. Auch 
der sonntägliche Livestream wird noch ein 
wenig brauchen, bis er garantiert funktioniert. 
Wir werden aber im Newsletter, den Sie gerne 
abonnieren können darüber informieren und 
den entsprechenden Link versenden. 
Auf jeden Fall sind Sie im Betsaal herzlich will-
kommen. 
Mit liebem Gruß und Segenswünschen 
Ihre Vorsteherin Sabine Löhl und Pfarrer Ernest 
Ahlfeld 
 

Sonntag, 01.11.2020 
21. Sonntag nach Trinitatis 
09.15 Uhr Frühgottesdienst im Betsaal 
10.30 Uhr Gottesdienst im Betsaal und ge-
planter gleichzeitiger Übertragung ins Ge-
meindehaus 

Evang. 
Brüdergemeinde
Wilhelmsdorf
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Predigt: Jeremia 29,1.4-7 (8-9) 10-14 (Ahlfeld) 
Musik: P. Wenner 
Opfer: eigene Gemeinde 
Der Kindergottesdienst entfällt wegen der 
Herbstferien. 
18.30 Uhr Apis im Gemeindehaus 
 
Montag, 02.11.2020 
10.00 Uhr Krabbelgruppe (Treffpunkt im Ge-
meindehaus) 
18.30 Uhr ‚Friedensgebet am Montag‘ im 
Betsaal (bitte mit Mundschutz teilnehmen) 
19.15 Uhr ,Montagschörle‘ im Betsaal 
 
Dienstag, 03.11.2020 
19.45 Uhr Freundeskreis der Suchtkranken-
hilfe im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemein-
dehaus 
 
Mittwoch, 04.11.2020 
14.30 Uhr Musikarche im Gemeindehaus 
Gruppe 3 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus 
15.30 Uhr Musikarche im Gemeindehaus 
Gruppe 2 
19.15 Uhr Gemeindegebet im Betsaal 
20.00 Uhr Bibelstunde im Betsaal, Thema: 
‚Berufung? Wie geht das?‘ (Apostelgeschich-
te 1,22-26) 
 
Donnerstag, 05.11.2020 
14.15 Uhr Musikarche 
im Gemeindehaus Gruppe 1 
15.15 Uhr Musikarche 
im Gemeindehaus Gruppe 4 
16.15 Uhr Musikarche 
im Gemeindehaus Gruppe 5 
 
Freitag, 06.11.2020 
10.00 Uhr ‚Gebet für die Missionare‘ im 
Betsaal 
 
Sonntag, 08.11.2020 
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
09.15 Uhr Frühgottesdienst im Betsaal 
10.30 Uhr Gottesdienst im Betsaal und ein 
Versuch der Übertragung ins Gemeinde-
haus 
Liturgie: Johannes Ehrismann 
Predigt: 1. Thessalonicher 5, 1-6 (7-11) (Jo-
nathan Hengel) 
Musik: Ehrismann 
Opfer: Projekt der HMK (Hilfsaktion Mär-
tyrerkirche) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst (Wir beginnen 
mit der Erwachsenengemeinde im Betsaal 
bzw. in der Übertragung im Gemeindehaus.) 
18.30 Uhr Apis im Gemeindehaus 
 
Das Gemeindehaus 
Das Gemeindehaus ist nur für die abgespro-
chenen Gruppen mit eigenem Infektions-
schutz-konzept geöffnet. Weitere Gruppen 
können gerne nach Anfrage stattfinden. 
 
Taufen in der Coronazeit 
Taufen werden, anders als sonst, als Son-
dergottesdienst gefeiert werden, um die 
Risiken kleinzuhalten. Falls Sie den Wunsch 
nach einer Taufe haben, nehmen Sie bitte 
mit dem Pfarrbüro oder Pfarrer Ahlfeld Kon-
takt auf und machen Sie einen Termin aus. 

Warmes für den „Stall“ – Infos von 
Hannah Stäbler-Breitmayer 
Da noch immer kein Seniorennachmittag 
stattfinden kann, möchte ich auf diese Wei-
se daran erinnern, dass ich Anfang Dezem-
ber wieder die gestrickten, warmen Sachen 
(Socken, Schals, Mützen, Handschuhe usw.) 
für „den Stall“ – die Weihnachtsgeschenke 
für Arme und Obdachlose – zur Evang. Ge-
sellschaft nach Stuttgart bringen möchte. 
Ich bitte deshalb darum, die Gaben bei mir 
(Hannah Stäbler-Breitmayer, Hoffmannstr. 
11 in Wilhelmsdorf ) oder im Pfarrbüro bis 
spätestens 1. Dezember 2020 abzuliefern. 
Herzlichen Dank! 
 
Evangelische erinnern an Reformation 
Am Samstag, 31. Oktober erinnern sich die 
evangelischen Christen an den Anschlag 
der 95 Thesen durch Martin Luther, mit dem 
der Beginn der Reformation datiert wird. In 
Ravensburg wird daran mit einem Festvor-
trag erinnert. Er ist dem württembergischen 
Reformator Johannes Brenz gewidmet und 
findet zur Marktzeit, um 11 Uhr, in der Stadt-
kirche Ravensburg statt. Dekan Dr. Friedrich 
Langsam gibt Einblick in das Leben und 
Werk des Lutherschülers und Humanisten. 
Brenz ist einer von insgesamt sieben Pro-
tagonisten, die auf den Ravensburger Re-
formatorenfenstern abgebildet sind. Nach 
seiner umfassenden Restaurierung in der 
Stuttgarter Firma Saile, Atelier für Glasge-
staltung unter fachkundiger Begleitung des 
Landesamtes für Denkmalpflege, kehrte 
das Fenster in der vergangenen Woche an 
seinen angestammten Platz im Südschiff zu-
rück. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
 
Ankündigung Büchertisch 2020 
Bald ist wieder die Zeit für den Büchertisch 
2020. Aufgrund der Corona-Pandemie wird 
der Büchertisch anders ablaufen als in den 
Vorjahren. 
Es gibt den Büchertisch dieses Jahr in einer 
neuen Form. Falls Sie für Ihre Bestellung An-
regungen benötigen, können Sie Prospekte 
mit Angeboten bei Tabea Giese und Elena 
Schober erhalten. (Kontaktadressen siehe 
unten.) Ihre gewünschten Bücher können 
Sie dann telefonisch oder über einen Bestell-
schein bestellen. Bitte geben Sie Ihre Bestel-
lung bis Sonntag, 15.11.2020 bei uns ab. Am 
Sonntag, den 22.11.2020, können Sie nach 
den beiden Gottesdiensten Ihre Bestellung 
im Gemeindehaus abholen. 
Ihre Bestellung können Sie entweder: 
per Telefon: 07558 2899794 Tabea Giese 
per E-Mail: bestellung.giese@arcor.de 
oder per Bestellschein im Briefkasten von 
Elena Schober (Moosweg 8, 88271 Wil-
helmsdorf-Esenhausen) oder Tabea Giese 
(Im Grund 38, 88636 Illmensee-Ruschweiler) 
abgeben. 
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Adresse und 
Telefonnummer bei der Bestellung anzuge-
ben. Wir benötigen diese für den Fall, dass 
uns Corona einen Strich durch die Rech-
nung macht und wir Ihnen die Bestellung 
vorbeibringen. 
Wir freuen uns sehr auf Ihre Bestel-
lung!  
Elena Schober und Tabea Giese 

Einladung zur Brüdergemeinde-Ver-
sammlung 
Liebe Mitglieder und Freunde unserer Brü-
dergemeinde, 
die nächste Brüdergemeinde-Versammlung 
findet am Mittwoch, 11.11.2020 um 20.00 
Uhr im Betsaal statt. Die Tagesordnung er-
halten Sie rechtzeitig vorher. Bitte merken 
Sie sich den Termin vor. 
Herzliche Grüße 
Pfr. Ahlfeld und Sabine Löhl 
 
Newsletter der Evang. Brüdergemeinde 
unter „www.bg-wdf.de“ 
Um Informationen zu aktuellen Entwicklun-
gen unserer Gemeinde zu erhalten, gibt es 
die Möglichkeit, sich auf der Homepage der 
Brüdergemeinde zum „Newsletter“ anzu-
melden. Herzliche Einladung an alle Freun-
de der Brüdergemeinde, landeskirchlichen 
Mitglieder und Brüdergemeindemitglieder! 
 
 
Die aktuellen Informationen werden 
auch auf unserer Homepage unter 
https://www.bg-wdf.de veröffentlicht 
 

 
Kreise und Gruppen des EJW 
Jungs/Mädchen 
1. Klasse – Freitag, 14.30 Uhr 
Mädchen 
2./3. Klasse – Dienstag 16.30 Uhr 
Mädchen 
4./5. Klasse – Mittwoch 17.15 Uhr 
Mädchen 
6./7. Klasse – Dienstag 18.00 Uhr 
Jungs 
2/3. Klasse – Montag 15.30 Uhr 
Jungs 
4./5. Klasse – Donnerstag 17.00 Uhr 
Jungs 
6./7. Klasse – Freitag 16.30 Uhr 
Jungs 
Hoffmannhaus – Montag 17.15 Uhr 
 
Die Jungschar für die 1. Klasse Jungs 
und Mädchen startet nach den Herbst-
ferien. 
 
Wir halten uns an unser Hygienekonzept, 
das Sie gerne einsehen können, und freuen 
uns riesig, dass es wieder losgehen kann. Es 
wäre gut, wenn die Kinder eine Trinkflasche 
mitbringen. 
 
Kontaktadressen: 
Myrta Ruppel (Jugendreferentin): 
Tel. 0157/30291405 
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): 
Tel. 0176/967 067 12 
 

 
Wir sind zu erreichen: 
 
Pfarrer E. Ahlfeld 
Tel. 915919 zuhause, im Büro Tel. 9301-11 
ernest.ahlfeld@bg-wdf.de 
 
Vorsteherin: 
Sabine Löhl Tel. 07503/931 908 
sabine.loehl@bg-wdf.de 
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Stellvertr. Vorsteherin: 
Karin Löw Tel. 07503/929 860 
 
Jugendreferentin 
Myrta Ruppel 
Tel. 0157/30291405 
myrta.ruppel@bg-wdf.de 
 
Mesnerinnen 
Daniela Kiefer 
Tel. 07503/2810 
Claudia Kökert 
Tel.07503/9319910 
 
Internetadresse: www.bg-wdf.de 
 
Bürozeiten Pfarrbüro: 
Mo.-Do. 9.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Tel. Pfefferle 07503/9301-12 
Tel. Wallbaum 07503/9301-0 
Fax 07503/9301-29 
Frau Pfefferle: anette.pfefferle@bg-wdf.de 
Frau Wallbaum: sigrid.wallbaum@bg-wdf.de 
 
Sprechzeiten Kirchenpflege: 
Mo. - Mi. 9.30 - 12.00 Uhr 
Tel. Clausnitzer 07503/9301-20 
Kirchenpflege: 
dagmar.clausnitzer@bg-wdf.de 

Unsere Konten: 
Volksbank Altshausen 
IBAN: DE 69 6509 2200 0010 350004 
BIC: GENODES1VAH 
Kreissparkasse Wilhelmsdorf 
IBAN: DE 65 6505 0110 0080 801463 
BIC: SOLADES1RV 
 
 

Freie Christenge-
meinde Illmensee

Liebe Leserin, lieber Leser, 
> Meine Schafe hören auf meine Stimme; 
Ich kenne sie, und sie folgen mir. Ihnen 
gebe ich das ewige Leben und sie werden 
niemals umkommen. Keiner kann sie aus 
meiner Hand reißen. < 
(Bibelübersetzung Hoffnung für alle, 
Johannes 10 Vers 27 und 28) 
 
Herzliche Einladung: 
 
Sonntag, 01.11. 
10:00 Uhr Gottesdienst 
im Gemeindezentrum in Illmensee, 
Gewerbestrasse 26 
 

Bringt bitte Euren Mundschutz mit, nach 
den aktuellen Corona Vorschriften muss die-
ser getragen werden. 
Die Aktuellen Hygienevorschriften hängen 
am Eingang aus. 
 
Die aktuellsten Informationen können Sie 
auf unserer Homepage nachlesen. 
 
zu den Royal Rangers - 
Christliche Pfadfinder: 
jeweils freitags, vom 17.00 - 19.00 Uhr – 
06.11.2020, 20.11.2020 
Treffpunkt: Gemeindezentrum in Illmen-
see, Gewerbestrasse 26. Jeder ist herzlich 
willkommen! 
Kontakt: stammleiter@rr105.de 
 
Seelsorge: 
Pastor Vicente Guedes, Tel. 07558 9387644 
Petra Leppert, Tel.: 07554 9879044 
 
Kontakt unter: 
Freie Christengemeinde 
Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee 
Pastor Vicente Guedes 
v.guedes@fcg-illmensee.de 
Bürozeiten dienstags 9:00-13:00 Uhr 
info@fcg-Illmensee.de 
www.fcg-illmensee.de 

Ende des

redaktionellen 

Teils



Bürokraft (m/w/d) 
zum 01.12.2020 auf 450,- Euro-Basis gesucht.

Peter Klink, Kunstschmiede 
Bewerbungen bitte schriftlich E-Mail: klink_p@t-online.de 

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin eine/n

PTA 
(in Voll- oder Teilzeit)

Wir sind eine beratungs- und serviceorientierte Apotheke. 
Wir bieten sehr gute Konditionen und eine 

angenehme Arbeitsatmosphäre.
Sie haben Freude am Beruf, möchten gerne flexible 

Arbeitszeiten, sind freundlich, haben Teamgeist 
und bilden sich gerne fort.

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter:
landapotheke-horgenzell@t-online.de

oder gerne persönlich bei uns in der Apotheke:

LAND APOTHEKE HORGENZELL
Kornstraße 16, 88263 Horgenzell

Tel.: 07504 - 91335



WOCHENANGEBOT
Magere KALBSSCHNITZEL
oder KALBSSTEAKS 100 g 2,29
Magerer SCHWEINEBAUCH 100 g 1,09
Frische, hausgemachte 

SEMMELKNÖDEL 100 g  0,79
Knackige PAPRIKA- 
und PEPPERONIWÜRSTE 100 g  1,39
Bunt gemischter SALAMI-AUFSCHNITT 100 g  1,99
FRISCH AUS UNSERER KÄSETHEKE
Schönegger Alprahmkäse                 50 %   100 g    2,29
Allgäuer Wildblumenkäse                 50 %   100 g   2,79
Bauer Wasserburger                                 48 %   100 g   1,39
Zurwieser gepfeffertes Ärschle         60 %   100 g   2,99
Alle Angaben ohne Gewähr!

Der Qualität und Frische
wegen in Ihr Fachgeschäft!

Unsere Angebote sowie Speisepläne finden Sie unter
www.metzger-mader.de

Dieses Angebot gilt von Donnerstag, den 29.10.2020
bis Mittwoch, den 04.11.2020

WILHELMSDORF IST TOP
wohnen, arbeiten, einkaufen, lernen, erholen

Freude schenken:
Wilhelmsdorfer Geschenkgutschein



Riedhauser Straße 1    •• Wilhelmsdorf    •• Telefon 07503 / 9 11 34

ANGEBOT KW 44/2020
Gültig von Donnerstag, 29.10.2020
bis Mittwoch, 04.11.2020 nur solange Vorrat reicht

... im Einklang mit der Natur

Milka 
Schokolade
versch. Sorten

100 g Tfl.                    €  0,68

Ehrmann
Grand Dessert
versch. Sorten

190 g Be.                    €  0,44

Speisemöhren
REWE-BIO

Kl. 1

1 kg Btl.                    €  0,99

Hokkaido
Kürbis

REWE-BIO
1 kg                               €  1,99

Emmentaler
Premium
Salzburgmilch
öst. Hartkäse, 45 % F.i.Tr.
100 g €  0,68

Bergader
Bavaria Blu
Weichkäse 
70 % F.i.Tr.
100 g                            €  1,29

Suche Garage oder Lagerplatz  
maximal 5 Kilometer um 88271 Wilhelmsdorf. 

Fläche: 5 x 2,5 Meter, zum Einstellen eines PKW Anhängers. 
Naumann • Tel.: 0151 223 444 57 



Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Auch nach einem Jahr ist es für uns alle unendlich
schwer zu ertragen, dass Du nicht mehr bei uns bist. 
Du bleibst aber für uns durch viele wunderschöne 
Erinnerungen tief in unseren Herzen. 

Wir vermissen Dich alle so sehr!

Deine Karin mit Familie 
Deine Tanzfreunde 
Deine Freunde, die Dich als Person sehr schätzten 

Ravensburg, im Oktober 2020
Johann Heigle

*1955      †2019




